
Neue Sicherheitsberater
für Senioren bestellt
Die Kriminalpräventiven
Räte der früheren Ver-
bandsgemeinden Schönen-
berg-Kübelberg und Wald-
mohr bestehen seit nahezu
20 Jahren.
Ebenso lang sind Sicher-
heitsberater für Senioren
aktiv. Diese Sicherheitsbe-
rater tragen zum subjekti-
ven Sicherheitsgefühl bei
Seniorinnen und Senioren
bei und verstehen sich als
Multiplikator zwischen
staatlichen und kommuna-
len Polizei- bzw. Ordnungs-
behörden. Gemeinsam mit
den Behörden geben Sie In-
formationen weiter, so z.B.
bei der GEWA-Messe in
Waldmohr und nehmen an
Fortbildungsveranstaltun-
gen teil. Das Polizeipräsidi-
um Westpfalz hat unter Or-
ganisation von Herrn Axel
Emser eine neue Ausbil-
dungsveranstaltung für Si-
cherheitsberater durchge-
führt. Auch von unserer Ver-

bandsgemeinde haben Bürgerinnen und Bürger an
dieser Veranstaltung am 21. und 22.03.2017 in
Landstuhl teilgenommen. Themen dieser Veranstal-
tung waren beispielsweise seniorenspezifische Kri-
minalitätsphänomene, der Einbruchschutz oder
etwa auch die Seniorenmobilität als ein hohes Gut.
In einer kleinen Feierstunde bestellte Bürgermeister
Christoph Lothschütz Frau Christina Becker (Dittwei-
ler), Frau Heidemarie Kayser-Straßer (Waldmohr)

Frau Marga Meier (Waldmohr), Herr Johannes Step-
han (Brücken) sowie Herrn Siegbert Weyrich (Schö-
nenberg-Kübelberg) zu neuen Sicherheitsberatern
für Seniorinnen und Senioren in der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal. Christoph Lothschütz be-
dankte sich für die Bereitschaft zur Übernahme die-
ses Ehrenamtes.  Dem Dank schlossen sich auch der
Büroleiter Jörg Pahnke sowie der Sachgebietsleiter
Organisation, Martin Kuntz an.



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Glan-Mü� nchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kü� belberg
Wehrführer Martin Keiper
Telefon: 0163/1812518
Stü� tzpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrführer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769
Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Blaubacher Straße 8, Kusel, Tel.
06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 72, 66869 Kusel
Tel: 06381/4250361AWO Betreu-
ungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: betreuungsverein-kusel@t-
online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5
66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke

Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemei-
nen Bürozeiten Probleme bei der
Wasserversorgung (Rohrbrüche,
Undichtigkeiten, Druckabfälle
usw.) auf oder erkennen Sie son-
stige Unregelmäßigkeiten an öf-
fentlichen Anlagen (Ausfall der
Straßenbeleuchtung, plötzliche
Fahrbahnänderungen usw.) so
rufen Sie für das Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
die Telefon-Nr. 0171 / 5065303
an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemei-
nen Bürozeiten Probleme bei der
Entwässerung (Verstopfungen,
Rückstau usw.) auf oder erken-
nen Sie sonstige Unregelmäßig-
keiten in Zusammenhang mit
der Abwasserbeseitigung oder
an Gewässern (z.B. Gewässer-
verschmutzungen, Ölspuren) so
rufen Sie für den Bereich der
Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler,
Waldmohr, Frohnhofen, Alten-
kirchen, Dittweiler und Schö-
nenberg-Kübelberg die Tele-
fon-Nr. 06373 / 8290320 an
(Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries,
Börsborn, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Herschweiler-Pet-
tersheim, Hüffler, Krottelbach,
Langenbach, Matzenbach,
Nanzdietschweiler, Quirn-
bach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwe-
gen die Telefon-Nr. 06383 /
927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entspre-
chende Telefonnummer. Der Te-
lefonanruf wird von einer
Sprachbox angenommen. Bitte
teilen Sie Ihren Namen sowie
Ihre Telefonnummer, unter der
Sie erreichbar sind, mit. Nennen
Sie uns den festgestellten Scha-
den (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug
(Straße, Hausnummer sowie Ge-
meinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3
bis 10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Neues aus
dem Schulträgerausschuss Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.

Der Schulträgerausschuss Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 24.04.2017 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Verpflichtung der Ausschussmitglieder und der stellvertretenden Ausschussmit-
glieder, die nicht Ratsmitglieder sind
Bürgermeister Christoph Lothschütz verpflichtete die anwesenden Ausschussmitglieder,
die nicht Verbandsgemeinderatsmitglieder sind, per Handschlag auf die gewissenhafte
Erfüllung ihrer Amtspflichten.

Neufestlegung der Betreuungskosten für die Ganztagsschulen in der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
Die Betreuungskosten sollen in einem sozialverträglichen Umfang angepasst werden.

Eine Anhebung soll erstmals im Schuljahr 2018/2019 erfolgen. Die Betreuungskosten
sollen (nach erfolgter Anmeldung in der Schule) als monatliche Pauschale erhoben wer-
den.
Folgende Betreuungskosten werden dem VG-Rat vorgeschlagen:

Ab dem Schuljahr 2018/2019 (mit dem bisher höchsten Satz in der ehemaligen
VG Schönenberg-Kübelberg):

Familien mit Reduzierung in % Beitragssatz/Stunde/Kind
1 Kind in der Betreuung 100% 1,25 Euro
2 Kindern in der Betreuung 90% 1,15 Euro
3 Kindern in der Betreuung 80% 1,00 Euro
4 und mehr Kindern in der Betreuung 70% 0,90 Euro

Der Kostenbeitrag für das Ferienprogramm soll ebenfalls angepasst werden.

Neufestlegung der Kosten für die Mittagsverpflegung in den Grundschulen
Die Preise je Essen sollen so angepasst werden, damit eine Kostendeckung erzielt wird.
Es soll eine Vorausleistung erhoben werden und am Schuljahresende eine Abrechnung
über die tatsächlichen Mittagessen erfolgen.
Weiterhin sollen je angemeldetem Tag 0,25 Euro Nebenkosten entrichtet werden.
Diese Regelung soll zum Schuljahr 2018/2019 in Kraft treten.

Die jeweiligen Schulen (Schulleitung und Schulelternbeiräte) sollen sich bis spätestens
zum Schuljahresende (vor Beginn der Sommerferien 2017) bezüglich der vorgestellten Al-
ternativen absprechen/einigen und der Verwaltung das Ergebnis hierüber vorlegen.

Freiwilliges Soziales Jahr an den Grundschulen im Bereich der Verbandsgemeinde
Bürgermeister Christoph Lothschütz betonte die Wichtigkeit des Freiwilligen Sozialen Jah-
res an den Grundschulen. Zum einen wird den jungen Menschen die Möglichkeit eröffnet,
sich sozial einzubringen und auf das Berufsleben vorzubereiten, zum anderen sind die
FSJ´ler beim Ablauf der Ganztagsschule nicht mehr wegzudenken. Sie unterstützen das
Kollegium, insbesondere in der Nachmittagsbetreuung. Das Personal des Landes reicht
hierfür nicht aus, der Schulträger ist hier für die Kinder in der Pflicht.

Derzeit werden in den früheren Verbandsgemeinden Schönenberg-Kübelberg und Wald-
mohr die FSJ´ler in eigener Trägerschaft beschäftigt (die IKOKU übernimmt die Seminar-
betreuung und die beiden Jugendsozialarbeiter der Verbandsgemeinde übernehmen die
soziale Betreuung der FSJ´ler).
Im Bereich der ehemaligen Verbandsgemeinde Glan-Münchweiler erfolgte die Anstellung

über das Deutsche Rote Kreuz.
Es wird angestrebt, die Trägerschaft ab dem Schuljahr 2018/2019 komplett über die Ver-
bandsgemeinde abzuwickeln und eine Ausstattung sämtlicher Schulen, entsprechend der
vorhandenen Schülerzahlen, vorzunehmen.

Internetdarstellung der Grundschulen
Die Internetdarstellungen der Schulen (sofern vorhanden) sind sehr unterschiedlich ge-
staltet und teilweise nicht immer auf dem aktuellsten Stand. 
Durch die Verwaltung wird eine Abfrage gestartet, um folgende Fragen zu klären:
a) Wer pflegt die Internetseite der Schule?
b) Wie soll die zukünftige Verfahrensweise sein?
c) Welche Vorschläge gibt es hierzu?

Eine optimale Darstellung der Schulen, ist aus Sicht des Schulträgers wünschenswert.

EDV-Betreuung der Grundschulen (durch den Schulträger)
Die EDV-Betreuung an den Schulen muss sichergestellt werden. Dabei ist grundsätzlich
zwischen Verwaltungsrechnern und Schulrechnern (hier auch andere Geräte wie z.B.
Smartboard´s) zu unterscheiden.

Ohne Zweifel ist die Verbandsgemeinde für die Installation und den Betrieb der Verwal-
tungsrechner verantwortlich; die Betreuung der Schülereinrichtungen ist festzulegen. Die
Verwaltung hat bereits eine Abfrage gestartet um zu klären, welche Geräte in den Schulen
eingesetzt und zu betreuen sind.

Betreuungszeiten in den Ganztagsschulen
Folgende Betreuungszeiten werden derzeit in den Grundschulen angeboten:

Die Schulen werden gebeten, zusammen mit dem Schulelternbeirat über eine mögliche
Anpassung der Zeiten zu beraten. Dieser TOP dient lediglich zur Information.
Die Betreuungszeiten der 8 Grundschulen sowie der Glantalschule wurden dargestellt,
dieser TOP diente lediglich der Information.

Schuletat der Verbandsgemeinde für die Haushaltsjahre 2017/2018
Die Verwaltung erstellt derzeit den Entwurf des ersten Haushaltes der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal. Die zuständigen Fachabteilungen für Schulen, für Bauangelegenheiten
sowie Finanzen haben dabei aufgrund der Vorjahresergebnisse und Vorjahresansätze
Werte für die beiden Haushaltsjahre 2017/2018 ermittelt.

Verschiedenes, Informationen
Es wurde über die Bekanntgabe von Speiseplänen für die Ganztagsschulen gesprochen.

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist montags von 16:00-18:00 Uhr und
donnerstags von 16:30-17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist dienstags von 16:00-
18:00 Uhr geöffnet und donnerstags von 16:30-17:30 Uhr auch in
den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mittwoch im Monat,
von 16:00-17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
Die katholische öffentliche Bücherei Brücken (Nebeneingang der
katholischen Kindertagesstätte)  ist mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Teilweise auch in den Ferienzeiten
Telefon: 06386/9999209
E-mail: buecherei.bruecken@t-online.de

Bücherei Breitenbach
Im kath. Pfarrheim im Untergeschoss, donnerstags von 16:00-
18:00 Uhr geöffnet.
Ausleihe außerhalb der Öffnungszeiten Tel.: 06386-7798

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von 15:00-18:00 Uhr und zusätzlich Diens-
tag und Donnerstag von 10:00-13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: Peter Müller, St. Wen-
deler Str.29, Altenkirchen, Tel.06386-229

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00-18:00 Uhr, jeden Mittwoch
von 19:00-22:00 Uhr, Sondertermine möglich, nach Rücksprache
mit Günter Schneider, Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags von 9:30-12:00 Uhr, donnerstags und
sonntags von 14:00-17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. An-
dere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00-
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00-18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
(Herr Haiduk, Tel.:06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Der Glockenturm von Börsborn
Öffnungszeiten an Sonn-und feiertagen von 9:00-18:00 Uhr und
nach Vereinbarung unter Tel.: 06383-1536 oder 0173-3884750
(Klaus Schillo)

Von November bis Februar ist der Glockenturm geschlossen. Bei In-
teresse einer Besichtigung während dieser Zeit nur nach Vereinba-
rung unter der o.g. Telefonnummer.

Sprechzeiten in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch empfiehlt
sich eine Terminvereinbarung unter Tel.: 06373-
504105 /106 oder schicken Sie eine 
E-Mail an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:
Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352) und nach tele-
fonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein, Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im Ju-
gend und Vereinshaus, Hauptstr. 26, 1. Oberge-
schoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 06386-404747
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr, im Ju-
gendraum im Bürgerhaus

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich, Tel.: 06386-7188, 06381-424169
oder Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161 
E-Mail: ortsbuergermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinba-
rung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein, Tel.:0152-23664089 oder 06373-7217,
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar, Tel.: 06383-993181 abends
roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm, Tel.: 06384-6899
Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab, Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner, Tel.: 06386-993116 oder Mo-
bil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph, Tel.: 06384-6668 oder 0176-
76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung, Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser, Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer, 
Tel.: 06386-3049971, 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel, Tel.: 06383-7221 oder Mobil:
0170-2854865, E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz, Tel 06383-6409, 0151-17886409, 
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Verein-
barung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis, Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung im
Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz, Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr im
Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern, Mobil: 0151-26607769 oder
06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider, Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de
Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11 



Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse für die Wahl der Landrätin/
des Landrats des Landkreises Kusel am 11. Juni 2017 und für die etwaige Stichwahl der
Landrätin/des Landrats des Landkreises Kusel am 25. Juni 2017

I.
Die Wählerverzeichnisse der Gemeinden Altenkirchen, Börsborn,
Breitenbach, Brücken (Pfalz), Dittweiler, Dunzweiler, Frohnhofen,
Glan-Münchweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanzdietschwei-
ler, Ohmbach, Quirnbach/Pfalz, Rehweiler, Schönenberg-Kübel-
berg, Steinbach am Glan, Wahnwegen und Waldmohr werden an
den Werktagen 
in der Zeit von Montag, dem 22. Mai 2017 bis Freitag, den 26. Mai
2017, während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch von 8:30 Uhr
bis 12:00 Uhr und von14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 8:30
Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie Freitag von
(8:30 Uhr bis 12:00 Uhr) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Obe-
res Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
(Zimmer-Nr. S1-4.05, Wahlamt) für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. 
Alle Wahlberechtigten können die Richtigkeit und Vollständigkeit der
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern Wahlberechtigte die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprü-
fen wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann; das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister gemäß § 34 Abs.
8 des Meldegesetzes eine Auskunftssperre eingetragen ist.

II.
Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält spätestens am 21.
Mai 2017 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss späte-
stens bis Freitag, den 26. Mai 2017, Einwendungen erheben.

III.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
während der Einsichtsfrist bei der Verbandsgemeindewaltung Oberes
Glantal Einwendungen erheben. Die Einwendungen können schriftlich
oder durch Erklärung zur Niederschrift erhoben werden. 

IV.
An der Wahl kann nur teilnehmen, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat. Wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist, kann nur im Wahlraum des Stimmbezirks, der in der
Wahlbenachrichtigung angegeben ist, das Wahlrecht ausüben, sofern
die oder der Wahlberechtigte nicht einen Wahlschein hat. Wer einen
Wahlschein hat, kann nur durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen.

V.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen. Mit der
Wahlbenachrichtigung erhalten im Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte ein entsprechendes Antragsformular - Rückseite der
Wahlbenachrichtigung -. Der Wahlschein kann aber auch mündlich

(nicht jedoch telefonisch), schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den. In diesem Fall müssen Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum
und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angege-
ben werden; die Wählerverzeichnisnummer und die Stimmbezirks-
nummer, die auf der Wahlbenachrichtigung eingetragen sind, sollen
angegeben werden. Falls die Zusendung des Wahlscheins und der
Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung abweichende
Adresse gewünscht wird, muss auch diese Adresse angegeben wer-
den. 

Für die elektronische Beantragung steht ein entsprechend vorbereite-
tes Antragsformular im Internet unter

www.vgog.de 
zur Verfügung.

Der Antrag kann auch per E-Mail an folgende E-Mail-Adresse gerichtet
werden:

wahlen@vgog.de

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss die Berechtigung
hierzu durch schriftliche Vollmacht nachweisen. Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen erhalten auf Antrag auch Personen, die nicht in das
Wählerverzeichnis eingetragen sind, wenn sie nachweisen, dass sie
ohne ihr Verschulden die Frist zur Erhebung von Einwendungen ver-
säumt haben. Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden den
Wahlberechtigten an die Wohnanschrift übersandt oder amtlich über-
bracht, soweit sich aus dem Antrag keine andere Anschrift oder die Ab-
holung der Unterlagen ergibt. An einen anderen als den Wahlberech-
tigten persönlich dürfen Wahlscheine und Briefwahlunterlagen nur
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von
der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Verbandsgemeindeverwaltung vor der Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss
das 16. Lebensjahr vollendet haben und sich auf Verlangen ausweisen. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post
AG unentgeltlich befördert.  

Wahlschein und Briefwahlunterlagen können bis zum Freitag vor
dem Wahltag, 18 Uhr, in den Fällen des § 17 Abs. 2 der Kommunal-
wahlordnung und bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung auch
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung
beantragt werden. Mit den Briefwahlunterlagen erhalten die Wahlbe-
rechtigten ein Merkblatt für die Briefwahl.

Schönenberg-Kübelberg, 11.05.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz, Bürgermeister

KULTURHISTORI -
SCHER VEREIN 

GERICHT KÜBELBERG

Besuch 
des Bergmann-
bauernmuseum
Breitenbach

Der Kulturhistorische Verein „Ge-
richt Kübelberg“ e.V. besucht am
Sonntag, 21. Mai 2017 das Berg-
mannbauernmuseum in Breiten-
bach. 
Treffpunkt um 14.00 Uhr in Breiten-
bach.

Speiseplan 
22.05. bis 26.05.2017

Grundschulen

Schönenberg-
Kübelberg, 
Altenkirchen
und Kitas: 
Brücken, Dittweiler

Gasthaus Frische Quelle

Montag
Gemüsesppe mit Laugengebäck,
Kirschpuddingkuchen

Dienstag
Spagetti Bolognese mit buntem Sa-
lat, Erdbeerjoghurt
Muslimen: Rinderhack

Mittwoch
Käsespätzle mit Gurkensalat, Apfel-
mus

Donnerstag
Puten Cordon Bleu mit Kaisergemü-
se und Kartoffeln, Schokopudding

Freitag*
Fischtaler in Tomatensoße und Reis
mit Eisbergsalat, Mandarinenquark

Ganztagsschule
Waldmohr

Restaurant La Pergola

Montag
Käsespätzle, Mais-Paprika-Gurken-
Salat, Kuchen

Dienstag
Fischstäbchen, Karotten, warmer
Kartoffelsalat, Vanillepudding

Mittwoch
Linseneintopf mit Würstchen, Brot
dazu, Quark mit Himbeeren

Donnerstag
Pfannengyros mit Tsatsiki, Eisberg-
salat, Fladenbrot, frisches Obst

Freitag*
Tomatencremesuppe mit Fleisch-
bällchen, Brot, frisches Obst

* Nur für Betreuungsangebot
der Grundschüle

Woche für Woche zur Stelle:

Ihr  FDVDFVDFVDFV



Freiwilliges soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2017/2018 suchen wir junge Menschen zur
Leis tung eines freiwilligen sozialen Jahres (FSJ). Wir bieten FSJ-Plät-
ze in folgenden Einrichtungen:

- Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg
- Ganztagsschule der Grundschule Brücken
- Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen
- Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr
- Betreuungsangebot der Grundschule Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr
- Gemeindekindertagessstätte Ortsgemeinde Schönenberg-Kbg.,
OT Sand

- Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg (hier sollte der/die Frei-
willige mind. 18 Jahre alt sein)

- Jugendhaus Waldmohr (hier sollte der/die Freiwillige nach Mög-
lichkeit die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzen)

Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) richtet sich an Jugendliche zwi-
schen 16 und 27 Jahren. Das FSJ beginnt am 01.09.2017 und dau-
ert in der Regel 12 Monate. Die Freiwilligen erhalten ein Taschen-
geld und die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die beruf-
liche Zukunft und kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden. 

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist anerkannte Beschäfti-
gungsstelle im freiwilligen sozialen Jahr und wird gefördert vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste/
Personalwesen, Kindertagesstätten 
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg 
oder per Email an: poststelle@vgog.de 

Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen zum FSJ unter der Tel.
06373 / 504-140 (Frau Melanie Göddel) oder Tel. 06373/504-141
(Frau Eva Maria Ambos).

Infos unter: www.freiwilligendienst-rlp.de
Telefon 06383-925960 Glantalschule
E-Mail: d.assmann@glantalschule.de
Bewerbung: ww.fwd-rlp.de

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017 
gez. Christoph Lothschütz,
Bürgermeister

Bürgerbus weiter auf einem
guten Weg
Der Bürgerbus in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist auf einem guten Weg. „Wir wollen die vorhan-
dene Mobilität mit dem Bürgerbus ergänzen und freuen uns, dass wir ein gemeinsames Projekt haben,
das die Bürgerinnen und Bürger aus den Ortsgemeinden der früheren drei Verbandsgemeinden gut mit-
einander verbindet“, betont Bürgermeister Christoph Lothschütz. Im Quirnbacher Bürgerhaus konnte der
Verwaltungschef zusammen mit Dr. Holger Jansen vom landesweiten Bürgerbusprojekt Rheinland-Pfalz
rund 80 Gäste begrüßen. Die in der VG vorhandene Bahnlinie und der Busverkehr sollen mit dem Bürger-
bus gerade für die kleineren Ortsgemeinden für unterschiedlichste Zielgruppen ergänzt werden.

„Wohin möchten Sie? Wo sehen Sie den Bedarf? Wollen Sie mitmachen?“ waren die Fragen die in über-
wältigender Weise Antworten an diesem Abend fanden. 30 Personen erklärten sich spontan bereit, in
vielfältigen Funktionen bei dem neuen Projekt mitzuarbeiten.

Einiges bleibt noch zu klären. So beispielsweise die Frage, ob der Bürgerbus auch in die Kreisstadt fahren
soll. Evtl. ergibt sich auch eine Kooperation, wonach der ebenfalls geplante Bürgerbus der neuen VG Ku-
sel-Altenglan Interessenten besonders aus Hüffler und Wahnwegen abholen kann.

Klar ist hingegen die Finanzierung. Mittel stehen im Haushalt der VG bereit, das Land Rheinland-Pfalz
zahlt einen Zuschuss zum Projekt und die großen Kreditinstitute haben ihre Unterstützung in Aussicht ge-
stellt. Personalkosten entstehen keine, da in dem Bürgerbusprojekt ausschließlich Ehrenamtliche mit-
wirken.

„Vergesst die Jugend nicht“, mahnte eine Besucherin in Quirnbach. Darum soll der Bürgerbus im Oberen
Glantal auch für Schülerinnen und Schüler konzipiert werden. Erste Gedanken gibt es auch schon zum
Namen des Bürgerbusses: „Lothi“ ist eine erste liebevolle Variante.

Nun geht es mit weiteren Schritten in die Detailplanung. Der Erste-Hilfe Kurs und die Gesundheitsunter-
suchungen für die künftigen Fahrerinnen und Fahrer werden organisiert. Voraussichtlich werden gleich
zwei Bürgerbusse angeschafft, mit denen dann direkt Einweisungsfahrten und Verkehrssicherheitstrai-
nings stattfinden. Der Internetauftritt wird konstruiert und die Arbeiten für eine App beginnen. Der Versi-
cherungsschutz wird sichergestellt und die Einsatzplanung konkretisiert.

Anfragen, Anregungen und weitere Unterstützungsangebote zum Bürgerbus in der VG Oberes Glantal
nimmt Karl-Heinz Schoon entgegen. Tel. 0171 9383216 oder buergerbus@vgog.de ..

Termintipp: Die nächste Veranstaltung findet als Planungsworkshop am Mittwoch, den 5. Juli 2017, vor-
aussichtlich im Rathaus Schönenberg-Kübelberg, statt.

Unser Bild zeigt das voll besetzte Bürgerhaus in Quirnbach bei der Bürgerinfo zum Bürgerbus

Rathäuser geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleiben die Rathäuser der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal am Mittwoch, dem 24. Mai
2017, geschlossen.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Grußwort 
zum Weltmeister-
schafts-Sichtungs-
Turnier
Das Islandpferdegestüt Moarbaer in Schönenberg-Kübelberg lockt seit dem Jahr 2014  jährlich rund 300
Reiterinnen und Reiter aus ganz Deutschland, Frankreich und der Schweiz nach Schönenberg-Kübelberg.

Familie Kohl hat mit Professionalität und einem enormen Engagement innerhalb weniger Jahre ein Pfer-
degestüt auf die Beine gestellt, welches überregionale  Bedeutung besitzt und Beachtung findet. Wett-
kampfveranstaltungen sind das eine, die Ausrichtung von Weltmeisterschafts-Sichtungsturnieren eine
große Nummer mit allerhöchsten Ansprüchen. Die wiederholte Ausrichtung dieses Weltmeister-
schaftsturniers auf der Anlage in Schönenberg-Kübelberg spricht für Familie Kohl.

Einheimische sowie Gäste aus Nah und Fern können bei hoffentlich gutem Wetter und Sonnenschein Reit-
vorführungen von Island-Pferden auf höchstem Niveau sehen. In der Zeit vom 25. bis 28. Mai 2017 stellt
sich Gerald Kohl und sein Team den großen Herausforderungen.

Aus den Erfahrungen der letzten 3 Jahren kann ich sagen, dass die aktiven Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Anlage des Pferdegestüt Moarbaer sehr schätzen, nicht nur sportlich sondern auch in organisa-
torischer Hinsicht.

Die Gastfreundschaft und das Programm bieten auch unerfahrenen Pferdekennern angenehme Stunden
auf dem Gestüt, vielleicht wird auch das Interesse an diesem Pferdegesport geweckt. Wussten Sie, dass
diese Pferderasse die einzige ist, die 5 Gangarten den Schritt, den Galopp, den Trapp, den Tölt und den
Pass beherrscht? Ich selbst habe dies bei der ersten Veranstaltung erfahren, die Veranstaltung und Fami-
lie Kohl sehr schätzen gelernt.

Besuchen Sie die Veranstaltung und nutzen Sie die Gelegenheit ein paar interessante und schöne Stun-
den auf dem Gelände des Islandpferdegestüt Moarbaer zu verbringen.

Der Veranstaltung wünsche ich einen guten Verlauf, spannende sportliche Wettkämpfe und den Gästen
einen tollen Aufenthalt in unserer Urlaubsregion Ohmbachsee-Glantal.

Familie Kohl und seinem Team ein ganz herzliches Dankeschön für ihr Engagement.

Ihr
Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Standfestigkeitsprüfung 
von Grabmalen 
In der Kalenderwoche 23/2017 findet auf den nachfolgenden Fried-
höfen der Verbandsgemeinde die jährliche Überprüfung der Stand-
festigkeit von stehenden Grabmalanlagen statt:

Börsborn, Dunzweiler, Glan-Münchweiler, Henschtal, Herschweiler-
Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Matzenbach, Rehweiler, Schönen-
berg-Kübelberg, Steinbach am Glan, Wahnwegen und Waldmohr

Die Prüfung wird von einem hierfür speziell zertifizierten Fachunter-
nehmen durchgeführt.

Soweit lose Grabsteine festgestellt werden, werden die Nutzungsbe-
rechtigten schriftlich zur Beseitigung der Gefahrenstelle aufgefor-
dert. Wird der ordnungswidrige Zustand nicht innerhalb einer ange-
messenen Frist beseitigt, so kann die Gemeinde die fachlich vertret-
baren Sicherungsmaßnahmen auf Kosten des Verantwortlichen
selbst treffen.

Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen droht,
werden die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umlegen des
Grabmals, Absperren der Grabstelle…) sofort getroffen.

Nähere Auskünfte erteilt die Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Ab-
teilung Friedhofswesen.

FWG

Bürgergespräch 
Der Landratskandidat Helge
Schwab lädt zu einem Bürgerge-
spräch am Montag, den 22.Mai
2017 ab 18:30 Uhr in Henschtal,
Henschtalhalle, Hauptstraße 20
und am Dienstag, den 23.Mai 2017
ab 18:30 Uhr  im Gemeinde-und
Vereinshaus Herschweiler-Petters-
heim, Am Schäfergarten 12 ein. 
Zu diesem Bürgergespräch möchte
er alle politisch interessierten, Orts-
bürgermeisterinnen und Ortsbür-
germeister, Mitglieder des Gemein-
derates sowie Vereinsvertreter,
aber gerade auch Bürgerinnen und
Bürger der Ortschaften:

Albessen, Herchweiler, Her-
schweiler-Pettersheim, Langen-
bach und Selchenbach

zu einem ersten „Kennenlernen“
einladen.

Olaf Radolak
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Kreisverband freier Wählergruppen
Kusel

Öffentliche
Ausschreibung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen der Ortsgemeinde Steinbach am
Glan folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Brandschutz Kita Steinbach am Glan

Gewerk 1: Stahlbauarbeiten  (Außentreppe mit Podest und 8 Stu-
fen)

Gewerk 2: Mauer- und Stahlbetonarbeiten (2 Türdurchbrüche, Fun-
damente)

Gewerk 3: Trockenbau- und Malerarbeiten (45 m2 Gk-Wände, 
160 m2 Anstrich) 

Gewerk 4: Innen- und Außentüren (1 Alu-Außentür)
Gewerk 5: Fliesenarbeiten (50m2 Wand- und Bodenfliesen) 
Gewerk 6: Kücheneinrichtung (Edelstahl-Küchenmöbel)
Gewerk 7: Elektroarbeiten (Neue ZHV, 6 ballwurfsichere Leuchten)
Gewerk 8: Vernetzte Rauchwarnmeldeanlage (ca. 25 Melder)
Gewerk 9: Zaunanlage (80 m Gitterzaun)

Ausführung:   Juli 2017

Submission:   Montag, 19.6.2017
Gewerk 1: Stahlbauarbeiten  10.00 Uhr
Gewerk 2: Mauer- und Stahlbetonarbeiten 10.10

Uhr
Gewerk 3: Trockenbau- und Malerarbeiten 10.20

Uhr
Gewerk 4: Innen- und Außentüren 10.30 Uhr
Gewerk 5: Fliesenarbeiten 10.40 Uhr
Gewerk 6: Kücheneinrichtung 10.50 Uhr
Gewerk 7: Elektroarbeiten 11.00 Uhr
Gewerk 8: Vernetzte Rauchwarnmeldeanlage

11.10 Uhr
Gewerk 9: Zaunanlage 11.20 Uhr
bei Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Zim-
mer S1-4.05 (Besprechungsraum), Rathausstr. 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg

Anforderung: bis Donnerstag, 1.6.2017, schriftlich bei Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fax: 06373/504-22100
e-mail: m.bauer@vgog.de
sofort mit Einzahlungsbeleg

Versand:          Freitag, 2.6.2017

Kostenbeitrag:je Gewerk 10,00 EUR
Der Betrag ist unter Angabe des Verwendungs-
zwecks auf das Konto
IBAN DE65 5405 1550 0050 0014 03
BIC MALADE51KUS einzuzahlen (Schecks werden
nicht akzeptiert).
Die Rückerstattung der Kostenbeiträge ist ausge-
schlossen.

Bieter: Zum Eröffnungstermin zugelassen sind Bieter und
ihre Bevollmächtigten.

Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen

Zuschlagsfrist: endet am 19.7.2017

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
Schönenberg-Kübelberg, 11.5.2017
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister 

... weil Erfolg kein Zufall ist !



Bekanntmachung 
1.   Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal, ehemals Verbandsge-

meinde Schönenberg-Kübelberg, hat einen Antrag auf Ertei-
lung der gehobenen Erlaubnis gemäß §§ 8 ff, § 15 WHG i.V.m.
§ 14, § 16 LWG, zur Einleitung von mit Abwasser vermischtem
Niederschlagswasser (Mischwasser) aus der Kanalisation der
Ortsgemeinde Gries über den Regenüberlauf „Gries“, in den
Ohmbach sowie auf Genehmigung dessen Umbaus, gemäß §
62 LWG, gestellt.

2.    Es wird darauf hingewiesen, dass
2.1  die dem Vorhaben zugrundeliegenden Unterlagen (Plan) bei

der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathaus-
straße 8, Schönenberg-Kübelberg in der Zeit vom 19.05.2017
bis einschließlich 19.06.2017 zur Einsicht ausliegen;

2.2  Einwendungen gegen das Vorhaben bei der

Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Boden-
schutz
Fischerstraße 12
67655 Kaiserslautern

oder bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Rathausstraße 18
66901 Schönenberg-Kübelberg

bis spätestens 03.07.2017 schriftlich oder zur Niederschrift
erhoben werden können;

2.3  Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Ver-
waltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74
VwVfG einzulegen, innerhalb der Frist nach Ziffer 2.2 Stellung-
nahmen zu dem Vorhaben bei den vorgenannten Stellen abge-
ben können.

2.4  mit Ablauf der Einwendungsfrist grundsätzlich alle Einwen-
dungen und Stellungnahmen, die nicht auf besonderem pri-
vatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen sind;

2.5  bei begründeten Einwendungen ein Erörterungstermin anbe-
raumt wird;

2.6  bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin
auch ohne ihn verhandelt werden kann;

2.7  bei mehr als 50 vorzunehmenden Benachrichtigungen oder
Zustellungen 
- die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die
Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, von
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können, 
- die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann;

2.8  nachträgliche Auflagen wegen benachteiligender Wirkungen
nur velrangt werden können, wenn der Betroffene die nachtei-
ligen Wirkungen nicht voraussehen konnte.

3.    Diese Bekanntmachung sowie die zur Einsicht ausliegenden
Planunterlagen sind im vorstehenden Zeitraum auch auf der
Homepage der SGD Süd, www.sgdsued.rlp.de, unter dem
Punkt Öffentlichkeitsbeteiligung/Bekanntmachungen abruf-
bar. 
Maßgeblich sind im Zweifelsfall die zur Einsicht ausgelegten
Unterlagen

Neue Wege bei
der Funkausbildung 

FEUERWEHR

An fünf Tagen opferten 16 Florians-
jünger aus der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal 24 Stunden ihrer
Freizeit, um von Kreisausbilder
Sprechfunk Udo Schmeiser, sowie
seinem Team Sascha Stuppy, Sarah
Stuppy Kai Schmeiser und Christian
Hanz in die Regeln der Funkver-
kehrsabwicklung eingewiesen zu
werden.

Durch die Einführung des Digital-
funks wird noch teilweise zweiglei-
sig Lehrgangsstoff unterrichtet, da
der Analogfunk immer noch Be-
stand hat.

Der Lehrgang vermittelte physikali-
sche Grundkenntnisse und Geräte-
kunde für Digital- u. Analogtechnik.

Die Lehrgangsteilnehmer erhielten
auch einen Einblick in die dafür vor-
gesehenen gesetzlichen Grundla-
gen, wie Vertraulichkeit des Wortes 
Privat - und Dienstgeheimnis Be-
stechlichkeit und Vorteilnahme

Schnelle Hilfe in der Feuerwehr und
dem Rettungsdienst ist ohne Funk
undenkbar.
Durch die Einführung des Digital-
funks stehen der Feuerwehr und

den Hilfsorganisationen jetzt meh-
rere Funkgruppen zur Verfügung, je-
doch ist eine eiserne Funk - und
Sprechdisziplin unbedingt erforder-
lich.
Nach bestandenem Leistungsnach-
weis wurde jedem Lehrgangsteil-
nehmer
eine Teilnahmebescheinigung
durch den Verbandsbürgermeister
Christoph Lothschütz, dem Kreis-
feuerwehrinspekteur Udo Schmei-
ser und dem neuen Wehrleiter Hei-

ko Dörr ausgehändigt.

Der Kreisfeuerwehrinspekteur be-
dankte sich bei dem Ausbildung-
steam, allen Helfern und den Lehr-
gangsteilnehmern für die heute
nicht mehr selbstverständliche Be-
reitschaft dem nächsten zu jeder
Tages - und Nachtzeit Hilfe zu lei-
sten.

Leiter Kreisausbildung 
Udo Schmeiser

Ihre Familienanzeigen natürlich im ________________



Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss
für das „Wochenblatt“

Wegen des Feiertages 

Christi Himmelfahrt, 24. Mai 

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für  KW 22 Ausgabe
01.06. auf Dienstag, 23. Mai 2017, 16.00 Uhr vorverlegt

Wegen des Feiertages 

Pfingstmontag, 5. Juni

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für KW 23 Ausgabe
08.06. auf Mittwoch, 31. Mai 2017, 12.00 Uhr vorverlegt.

Wegen des Feiertages 

Fronleichnam, 15. Juni 

wird die Ausgabe des Redaktionsschlusses für  KW 25 Ausgabe 22.
Juni auf Dienstag, 13. Juni 2017, 16.00 Uhr vorverlegt.

1. Satzung
zur Änderung der Betriebssatzung 
für den Eigenbetrieb der Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal vom 10. Mai 2017

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 86 Abs. 3
der Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz in Verbindung
mit der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) die fol-
gende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

Artikel I
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal vom 08. März 2017 wird wie folgt geändert:
§ 5 Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
Die Mitglieder des Werkausschusses sollen die für dieses Amt er-
forderliche Sachkunde und Erfahrung besitzen.

Artikel II
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 17. März 2017 in Kraft.

Schönenberg-Kübelberg, 10. Mai 2017
gez. Lothschütz Christoph, Bürgermeister

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) 
zur vorangegangenen Bekanntmachung der 1. Satzung 
zur Änderung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften nach der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund der
Gemeindeordnung (GemO) zustande gekommen sind, gelten ein
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind 
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 10. Mai 2017
gez. Lothschütz Christoph, Bürgermeister

Die 9. Klassen zu Besuch im
Berufsinformationszentrum
Vor den Osterferien besuchten die
9. Klassen im Rahmen der Berufso-
rientierung das Berufsinformations-
zentrum (BIZ) in Kaiserslautern.
Statt Unterricht wie Mathematik
oder Deutsch, ging es an diesem
Morgen um Berufe, Ausbildung und
Bewerbungen. 

Auf was muss ich achten? Wann be-
ginne ich Bewerbungen zu schrei-
ben? In welchem Beruf will ich über-
haupt arbeiten? Frau Jakubek, die
diesen „Unterricht“ leitete und uns
Schüler auch vor Ort in der Schule
betreut, stand für solche Fragen
stets zur Verfügung.Nach einer kur-
zen Pause konnten wir uns an den
Computern über Verschiedenes in-
formieren oder einen Eignungstest
durchführen. Durch Selbsteinschät-
zung und an schließender Überprü-
fung mithilfe eines Tests können
Stärken und Schwächen eingestuft
werden. Basierend auf diesen Anga-

Begehbares Geschichtsbuch 
Geführte Wanderungen, 
von März-November, 
jeweils 3. Samstag/Monat
Diese Führungen sind eine Mi-
schung von Historischen Wande-
rungen:
1) Kirschenland-Weg (KLW), Dia-
mantschleifer-Weg (DSW), und
Ritter-Gerin-Weg (RGW). 

2) „Erwanderbare Heimatkunde“:
mit schönen Zielen in unserer en-
geren Heimat.

3) „Lerne deinen Landkreis Kusel
kennen“ mit informativen Touren
im Landkreis und seinen 95 Dör-
fern und 3 Städtchen

Die Strecken aller Wanderwege lie-
gen bei ca. 9-12 km, (Ausnahme
möglich).
Mit Einkehrmöglichkeiten als Ab-
schluss. Das mitführen von Hunden
ist nicht erwünscht!
Angebot an alle interessierten
Gruppen, Vereine und sonstige
Gesellschaften
Auf Anfrage: wandern auf histori-
schen Spuren, oder Schönenberger
Bierkellerführungen, alle Führun-
gen für Gruppen ab 12 Personen,
auch Planwagenfahrten möglich!
Alle Touren können zeitlich und in-
dividuell angepasst werden!

Der Wanderführer gibt bekannt: 
Nächste Tour: 
Glockenturmweg ca.9  km, land-
schaftlich schöner Weg, Panorama- An den Keltenhäuser in Schönenberg

ben werden ebenfalls Berufe vorge-
schlagen, für die man laut Pro-
gramm geeignet wäre. Für manche
Schüler, die sich jetzt für einen Be-
ruf entscheiden müssen, war das
eventuell sehr hilfreich.

Nach einem interessanten Vormit-
tag fuhren wir wieder mit dem Zug
nach Hause. (Anne Nußbaum, 9a)

- Der Besuch des BIZ ist Teil unseres
Berufsorientierungskonzeptes an
der IGS Schönenberg-Kübel-
berg/Waldmohr. 

Nähere Informationen dazu finden
Sie auch auf unserer Homepage
unter http://www.igs-skw.de/
unsere-schule/berufsorientier-
ung.html

blicke!
Wann: Samstag, den 20.05.2017
Treffpunkt/Start: 10.00  Uhr, Natur-
freundehaus Steinbach 
Adresse/GPS: 66909 Stein-
bach am Glan,  Am Haselrech 1
Fahrempfehlung: B 423- Mitte Ort
Steinbach dem Hinweis Naturfreun-
dehaus bergauf folgen!
Empfehlung: kleine Wegzehrung
und Getränk empfohlen.
Einkehr: „Naturfreundehaus“ 
Anmeldung: wegen besserer Pla-
nung erforderlich,  06386/5729 
Anmerkung: Leichte Steigung!
Euer Wanderwart - Kurt Zimmer aus
Brücken freut sich auf  rege Teilnah-
me!

Weitere Planung: 
Juni - Die Wanderung  fällt aus.
Juli  - Fahrt mit der Ostertalbahn,
nähere Info folgt!

Rückblick auf letzte Wanderung: 
vom 08.April „Bierkellerbesichti-
gung“  27 Wanderfreunde.
Tourverlauf:  Start an der KSK-Schö-
nenberg - Information der ersten
Brauereien Niergarth und Damm.
- Blaufärberei - Gebäude Niergarth -
Keltenhäuser - Rabentisch - Kelten-
grab - Entwässerung Bierkeller - 
Führung mit Geschichte in den bei-
den Bierkellern Niergarth und
Damm - Einkehr Gasthaus „Scheu-
ermann OT Sand“



Junior - Schulsanitäter
der Grundschule 
Schönenberg-Kübelberg
Alle Kinder der Grundschule Schö-
nenberg-Kübelberg hatten an 2
Samstagvormittagen die Möglich-
keit, an einer Ausbildung zum Juni-
or-Schulsanitäter teilzunehmen. In
10 Unterrichtseinheiten lernten sie
viel Wichtiges über die Notrufkette,
das Verhalten im Notfall, Pflaster-
und Druckverbände, die stabile Sei-
tenlage… und noch mehr. Auch wur-
den kurz Themen wie Allergien und
Insektenstiche angesprochen, die
dann aber erst in der im nächsten
Schuljahr stattfindenden 1. Hilfe-

AG genauer besprochen und gelernt
werden.
Der Kurs hat allen Kindern sehr viel
Spaß gemacht und wir bedanken
uns bei den Ausbildern vom ASB,
dem Förderverein unserer Grund-
schule, den Elternvertretern sowie
Frau Meir-Morgenstern & Frau Gut-
zeit.
Ab sofort sind wir, die Junior-
Schulsanitäter, nun für ihre Aufga-
ben bereit!
Bericht von: Finja H., Finja M., Isa-
belle, Johanna + Alexander

Bekanntmachung 
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ 
in Schönenberg-Kübelberg

Am Montag, dem 29. Mai 2017, um 16.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Wasserwerkes in Schönenberg-Kübelberg, Huber
Weg 3, eine Sitzung des Werksausschusses statt. Die Sitzung ist
öffentlich.

Tagesordnung
1. Jahresabschluss 2016;
Bekanntgabe des Abschlussergebnisses und Erläuterung des
Prüfberichtes durch einen Vertreter des beauftragten Prüfungs-
institutes,

2. Erneuerung einer Teilstrecke der Wassertransportleitung zwi-
schen Nanzdietschweiler und dem Hochbehälter Glan-Münch -
weiler im Berstlining-Verfahren;
Auftragsvergabe,

3. Erwerb eines weiteren mobilen Notstromgerätes zur Sicherstel-
lung der Wasserversorgung bei länger andauerndem Stromaus-
fall;
Auftragsvergabe,

4. Informationen.

Schönenberg-Kübelberg, den 11. Mai 2017
gez. Müller
Verbandsvorsteher 

Energietipp

Dämmung oberste 
Geschossdecke: 
Pflicht oder Kür?
(VZ-RLP / 9.05.2017) Die oberste
Geschossdecke von Wohngebäu-
den muss nach der Energieeinspar-
verordnung nachträglich gedämmt
werden, wenn noch keine Däm-
mung vorliegt oder ein definierter
Mindestwärmeschutz nicht einge-
halten wird. Wahlweise kann auch
die Dachschräge gedämmt sein. 
Eine Sonderregelung gilt für  Ein-
und Zweifamilienhäuser, in denen
der Eigentümer eine Wohnung am
1. Februar 2002 selbst bewohnt
hat. Dann gilt die Pflicht erst im Fal-
le eines Eigentümerwechsels. Der
neue Eigentümer hat hierfür nach
dem Kauf zwei Jahre Zeit.
Die Dämmpflicht für alle anderen
Gebäude musste bis Ende 2015 er-
füllt sein. Der Mindestwärmeschutz
ist in der Regel bei Holzbalken-
decken eingehalten. Aber auch
ohne Verpflichtung ist eine Däm-
mung der obersten Geschossdecke
eine relativ einfache und kosten-
günstige Maßnahme, die auch in Ei-
genleistung erbracht werden und
viel Heizenergie einsparen kann:
Bei ungenutzten Dachräumen reicht
es, Dämmstoffbahnen oder -platten
auf dem Dachraumboden auszule-
gen. Empfehlenswert ist es, die
Platten oder Bahnen etwa 18 bis 24
Zentimeter dick und fugendicht zu
verlegen, um einen guten Dämmef-

fekt zu erreichen. Bei Holzbalken-
decken sollte aber geprüft werden,
ob ein Feuchteschutz von unten in
Form einer Dampfbremse notwen-
dig ist. Dies kann der Fall sein,
wenn unterseitig kein Putz oder kei-
ne intakte Folie vorhanden ist. 
Für nachträgliche Dämmmaßnah-
men können auch Fördermittel in
Anspruch genommen werden. 
Bei allen Fragen rund um Däm-
mung, Feuchteschutz und Altbausa-
nierung steht der Energieberater
der Verbraucherzentrale zur Verfü-
gung. Die Beratung ist persönlich
und kostenlos und findet nach Ter-
minvereinbarung in den Beratungs-
stützpunkten der Verbraucherzen-
trale statt.
Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

* Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 17.06.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105. 

* Waldmohr: Samstag, den
03.06.17 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-123.

Altenkirchen
20.05. Karl Wagner 70
24.05. Karl-Heinz Schmidt 81

Breitenbach
18.05. Christa Müller 73
20.05. Ursula Becker 75
20.05. Brigitte Hengen 70
20.05. Emil Herz 83
20.05. Eberhard Kugler 72
23.05. Johanna Kokoschewski 71
23.05. Erna Meyer 74

Brücken
19.05. Veronika und BennoLill

Goldene Hochzeit
20.05. Kurt Lang 71
20.05. Brigitta Nowak 81
21.05. Ursula Schäfer 79
22.05. Sibylla Dahl 90
22.05. Martha Huber 87

Dunzweiler
18.05. Egon Heintz 74
19.05. Maria Dietrich 81
23.05. Rosel Mohrbacher 70
24.05. Elisabeth Planz 75

Frohnhofen
23.05. Erich Schreiner 82
25.05. Erna Gromut 80

Glan-Münchweiler
22.05. Sieglinde Reiß 70

Gries
20.05. Bruno Jung 78
25.05. Lore Schummel 84

Herschweiler-Pettersheim
19.05. Horst Schmitt 81
25.05. Siegmar Ohliger 80

Hüffler
21.05. Renate Klinck 85

Langenbach
19.05. Irene Molter 87

Matzenbach
24.05. Karola Krüger 77

Nanzdietschweiler
19.05. Ludwig Drumm 86

Ohmbach
23.05. Helmut Heinz 72

Unsere Jubilare
Schönenberg-Kübelberg

OT Kübelberg
22.05. Günter Grigoleit 80
22.05. Gertrud Meininger 83
23.05. Rolf Adam 90
24.05. Heinz Schell 78

OT Sand
19.05. Helga Collin 75
25.05. Gerhard Frensch 71

OT Schmittweiler
24.05. Heinz Krupp 80

OT Schönenberg
19.05. Lilli Bettin 74
22.05. Erwin Schuck 76
24.05. Wolfgang Hubig 71
24.05. Thomas Schuck 74

Steinbach
21.05. Heinrich Hanß 87

Wahnwegen
18.05. Erika und Edgar Stötzer

Diamantene Hochzeit

Waldmohr
18.05. Heinz Grundmann 77
18.05. Isolde Kiefer 79
18.05. Gerhard Recktenwald 72
19.05. Paul Klemm 77
19.05. Agnesia Kurz 91
19.05. Liselotte Zimmer 83
20.05. Agathe Hüther-

Lothschütz 77
20.05. Klaus Vowinkel 78
23.05. Peter Hennes 76
25.05. Hans Weller 74

ALTENKIRCHEN

Altenkirchen. Die Ortsgemeinde
führt am Montag den 22. Mai ab
9.30 Uhr auf dem Friedhof  die jähr-
liche Standfestigkeitsprüfung aller
Grabsteine durch. Festgestellte
Mängel werden den Nutzungsbe-

rechtigten  mitgeteilt. Gleichzeitig
werden auch Grabstätten erfasst,
deren Ruhezeit abgelaufen ist.

Geis Manfred
Ortsbürgermeister

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Wanderung
Altenkirchen. Die nächste Wande-
rung des Heimat-u. Wandervereins
Altenkirchen führt über den Rund-
wanderweg zwischen Nanzdietsch -
weiler und Niedermohr. 
Einkehr ist im Trafo in Nanzdietsch -
weiler. Treffpunkt zur Abfahrt um 10
Uhr am Stockbrunnen in Altenkir-
chen. Wanderführer sind A+G Böhn-
lein und  S+H Schimetzky. 

Peter Müller, 1. Vorsitzende 
Danke und schönes Wochenende

Überprüfung 
der Grabsteine

Anzeigen 

bitte rechtzeitig aufgeben.



Vorstellung der Börsborner
Rundwanderwege
Börsborn. In der vorletzten Ausga-
be haben wir berichtet, wie stark
die Börsborner Rundwanderwege
frequentiert werden. Heute und in
den nächsten Ausgaben wollen wir
den Bürgerinnen und Bürger in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
die Streckenführung vorstellen und
eine genauere Beschreibung zu den
Wegen geben. Aus der abgedruck-
ten Karte können Sie den Strecken-
verlauf der drei Rundwanderwege
entnehmen: Muhleichenweg (rot -
11 km), Glockenturmweg (grün - 8,6
km) und Von-der-Leyen-Weg (blau -
12,2 km).  
Flyer zu den Rundwanderwegen
sind an den Info-Tafeln am Bürger-

haus und dem Glockenturm in Börs-
born, bei den Gastronomiebetrie-
ben Naturfreundehaus Steinbach,
der Fritz-Claus-Hütte in Brücken
und der Seestube am Ohmbachsee
sowie bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
hausstraße 8 in 66901 Schönen-
berg-Kübelberg 
(Telefon: 06373/504-0) erhältlich.

Information können ferner auf der
Homepage der VG Oberes Glantal
(www.vgog.de - Tourismus/Links/
UrlaubsregionOhmbachsee-Glan-
tal/Sehen&Erleben/Wandern/
WanderwegeBörsborn) und auf der
Internetseite www.pfaelzerberg-

land.de (Aktiv/Wandern/Themen-
Rundwege/RundwanderwegeBörs-
born), wo Wandersleute  eine Be-
wertung der Strecken vornehmen,
abgerufen werden. Wissenswertes
zu den Wanderwegen können Sie
darüber hinaus von Harald Wagner
(06383-6616) und Klaus Schillo
(06383-1536) erfahren. Klaus
Schillo zeigt Ihnen nach Vereinba-
rung den historischen Glockenturm
in der Ortsmitte und macht Aus-
führungen zu der dort befindlichen
geschichtlichen Ausstellung.
Auf Ihren Besuch in Börsborn freuen
sich die Ortsgemeinde und die Ar-
beitsgruppe Tourismus/Umwelt-
schutz. 

BÖRSBORN BREITENBACH

Breitenbacher Dorffest
Ende Juni jetzt 
noch attraktiver
Breitenbach. Das seit Jahrzehnten
als fester Bestandteil des dörflichen
Lebens geltende Dorffest bringt im
Jahr 2017 zahlreiche Neuerungen,
um es für seine Gäste noch attrakti-
ver zu machen.
Ein sehr reges Team  aus Vertretern
der Breitenbacher Vereine hat über
Monate Ideen gesammelt und in
das bewährte Angebot integriert.
So startet das Dorffest dieses mal
schon am frühen Samstagnachmit-
tag des 24. Juni mit der Premiere
des „Dorffestlaufes“. Dabei kann je-
der halbwegs sportliche Teilnehmer
sich an einem zugleich attraktiven
wie anspruchsvollen Rundkurs
durch den westlichen Teil der Ge-
meinde versuchen. Der 2,1 km lan-

ge Rundkurs ist dabei viermal zu be-
wältigen. Weitere Informationen
und Anmeldung unter www.meis -
tership.de.
Außerdem wird dieses mal das so-
wieso reichhaltige kulinarische An-
gebot am Samstagabend und Sonn-
tagmittag durch vor Ihren Augen
frisch zubereitete Speisen ergänzt.
Speziell dafür wird es, auch um bes-
ser planen zu können, in den Wo-
chen vor dem fest einen Vorverkauf
geben.

Weitere umfangreiche Informatio-
nen mit dem gesamten Programm
erhalten Sie wie gewohnt hier im
Wochenblatt rechtzeitig vor dem
Dorffest.

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
verschoben
Breitenbach. Der für den 18. Mai geplante Kaffeenachmittag muss aus
betrieblichen Gründen auf den 01. Juni verschoben werden. 
Das Team vom Kaffeenachmittag bittet um Beachtung.

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Jahreshaupt-
versammlung

Breitenbach. Am Samstag, den
4.3. begrüßte der 1. Vorsitzende
Wolfram Frank 23 Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung beim
Laki. Nach der Totenehrung erstat-
tete er einen ausführlichen Bericht
über das Jahr 2016 mit all seinen
Aktivitäten. Im Anschluss verlas die
Kassiererin Ilse Müller den sehr de-
taillierten Kassenbericht und erläu-
terte ihn. Auf Antrag der Revisorin
Inge Fernau wurde der Vorstand-
schaft Entlastung erteilt.
Der Pensionärverein wird sich wie-
der am Dorffest (24. und 25. Juni)
beteiligen, eine Busfahrt nach
Worms (mit Stadtrundfahrt) ist für
den 19. Juli geplant, der Kamerad-
schaftstag 2017 findet am 06. Okto-
ber im Schützenhaus statt.
Zum Abschluss wurden Lucia Mül-
ler, Helene Junker, Hans Staab so-
wie Hilde Piontkowski zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Mit einem Danke
an alle Helfer und den besten Wün-
schen für die Zukunft wurde die Ver-
sammlung beendet.

TUS

C-Jugend der JSG Saar-
pfalz besucht Barcelona
Breitenbach. Die C-Jugend der JSG
Saarpfalz hat in den Osterferien an
einem internationalen Fußballtur-
nier in Spanien teilgenommen. Die
Mannschaft belegte unter 57 Mann-
schaften Platz 35. Die Mannschaft
spielte aber nicht nur Fußball, son-
dern erlebte bei ihrem Aufenthalt an
der Copa Barcelona-Maremse ein
paar Highlights: Sie besuchte das
Stadion des FC Barcelona und un-
ternahm eine Rundfahrt durch die

katalanische Hauptstadt. Die Jungs
der JSG Saarpfalz, darunter vier
Spieler des TuS Breitenbach, spiel-
ten Beachvolleyball und Minigolf
und stärkten ganz nebenbei die Zu-
sammengehörigkeit. Die Fahrt wur-
de bezahlt durch die Eltern der
Spieler, das schöne Gemein-
schaftserlebnis wurde durch Zu-
schüsse von Kreis und Land sowie
von Frank Stenzhorn, Axel Gölz und
Martin Bölk unterstützt.

Die C-Jugend der JSG Saarpfalz vor dem Stadion Camp Nou in Barce-
lona. Foto: JSG Saarpfalz

CARNEVALVEREIN
DE 11 .11 .  E .V .

General-
versammlung

Breitenbach. Hiermit laden wir alle
Mitglieder des BCV zur Generalver-
sammlung am 28.05.2017 um
10:00 Uhr im Restaurant Hellas ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den 1.
Vorsitzenden

2. Annahme der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Spartenleiter
7. Bericht des Sitzungspräsidenten
8. Bericht des Organisationsleiters
9. Bericht des Wirtschaftsleiters
10. Bericht des Hauptkassierers
11. Bericht der Revisoren
12. Aussprache über die Berichte
13. Entlastung der Vorstandschaft
14. Neuwahlen
15. Sonstiges

Die Vorstandschaft

PENSIONÄRVEREIN

LANDFRAUENVEREIN

Breitenbach. Mit über 4000 qm ist
er der wohl größte private Apothe-
ken Gift-und Heilkräutergarten.

Zeitnahe Informationen:   
Kosten  der Führung mit Dr. Po-
tempa persönlich (ca.2 Std..)
und anschließendem Umtrunk im
Gartenhaus nach der Führung ( al-
les, nur kein Gifttrunk!!)     9,50 EUR
Verbindliche Anmeldung auf einer
Liste in der Bäckerei Körbel ab 18.
Mai Bewährte  Fahrt mit Bus und
Bahn am Mi. 24. Mai 2017 :
Abfahrt am  Buswendeplatz (BWP)
in Breitenbach um  9:16 Uhr Abfahrt
mit Bahn in Neunkirchen um  10:10
Uhr. Ankunft in Türkismühle um
10:32 Uhr Verpflegung mitbringen!

Rückkunft:  
Türkismühle ab um  17:26
Uhr.  Neunkirchen an:  17:49 Uhr
Weiter mit Bus nach Breitenbach ab
Bahnhof: 18:17 Uhr Breitenbach an
(BWP) : 18:45 Uhr.
An Reisekosten insgesamt entste-
hen ca. 6,00 Euro pro Person, güns -
tig durch die Gruppentageskarte.
Das Fahrgeld wird am Bus einge-
sammelt, bitte möglichst passend
bereithalten. Es wird ein besonde-
rer Ausflug - hoffentlich hilft Petrus
mit, und wir haben gutes Wetter.
..   Bis dann! Wir freuen uns auf viele
interessierte Teilnehmer
Euer Vorstandsteam..     
Bei Fragen: 
Elke Witzel  (0681)  51279

Ausflug nach 
Türkismühle 
zu Dr. Potempa’s Gift-und Heilkräutergarten

BRÜCKEN

8. Brigger Weinfest
Am 26. und 27.05.17 ist es wieder
soweit und das alljährliche Brigger
Weinfest wird auf dem Museums-
platz in Brücken gefeiert. Es erwar-
ten Sie insgesamt 20 Weine aus
Deutschland, Italien und Frank-
reich. Alle Weine sind Qualitätswei-
ne des ortsansässigen Unterneh-
mens „Wein König“.

Die Eröffnung findet freitags um
18:00 Uhr mit der Big-Band „Just for
fun“ statt. Ab 20:00 Uhr die die
Band „double time“ für die Unter-
haltung zuständig.

Auch samstags starten wir ab 18:00
Uhr und es spielen unsere Musik-

freunde aus Köln Nippes für Sie auf
und im Anschluss „Die Hütten-
rocker“. Erneut ist es uns gelungen
ein Höhenfeuerwerk zu organisie-
ren, welches am späten Abend zu
bewundern sein wird. Für Essen sor-
gen der Gospelchor „Wings of joy“
mit knusprigem Flammkuchen und
Käsespießen und das Bistro Brillant
mit ihren Inhabern Fam. Crispino.

Auf Ihr Kommen freuen sich: Brigger
Straußbuwe, Musikverein Brücken,
Sportverein Brücken, Turnverein
Brücken, Gospelchor Wings of joy,
Gewerbeverein Brücken im Ohm -
bachtal, Wein König Brücken und
das Bistro Brillant.

RESERVISTENVEREINIGUNG

Brücken. Am Donnerstag, dem 25.
Mai 2017 findet die diesjährige
„Vatertagswanderung“ der Reser -
vis tenvereinigung 1974 e. V. statt.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in der

Ortsmitte.
Die Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

gez. Hoffmann, 1. Vorsitzender

MUSIKVEREIN

Informationen
Brücken. Mit der ersten Ausgabe
der neuen Vereinszeitung trat der
Musikverein Brücken nun an die Öf-
fentlichkeit. Auf 16 farbigen Seiten
wird umfassend über Aktivitäten,
aktuelle und vergangene Termine
und sonstige Vereinsnachrichten
informiert. Das Blatt gibt bereits ei-
nen ersten Ausblick auf das große
Musikfest des MVB im Jahr 2018.
Für die inhaltliche und redaktionelle
Gestaltung zeichnen Thomas Guh-

mann und Phillip Dahl gemeinsam
verantwortlich. Zusätzlich zur ge-
druckten Version wird die Vereins-
zeitung in digitaler Form auf der Ho-
mepage des Musikvereins zur Ver-
fügung gestellt (www.musikverein-
bruecken.de). 

Die Vereinszeitung ist über die 1.
Vorsitzende Sandra Bettinger,
Mühlstraße 12, 66904 Brücken, Te-
lefon 06386-404785 zu beziehen.

Thomas Guhmann und Phillip Dahl präsentierten die neue Vereins-
zeitung 

Vatertagswanderung

Eigenheim 
gesucht?



Herzlichen Dank für einen
tollen Tag!
Sehr geehrte Gäste aus nah und fern, 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus den umliegenden Dörfern
liebe Brückerinnen und Brücker,

vielen herzlichen Dank für Ihren Be-
such an unserem Aktionstag

Leben und kaufen in Brücken
„damit unser Ort lebendig
bleibt“
Wir sind von hier ! 
Wir leben hier ! Wir kaufen hier !

Wir haben gemeinsam einen wun-
derbaren Tag erlebt und die Verei-
ne, die kath. Kindertagesstätte, die
ev. und kath. Frauen, die einzelnen
Vorträge und Musikeinlagen von
Mitwirkenden Bürgern, die Gewer-
betreibende. Die Kreissparkasse
Kusel und die Ortsgemeinde sind
stolz auf diese rundum gelungene
Veranstaltung. Wir haben den Leit-
satz „Gemeinsam reden und Ge-
meinsam handeln“ herrlich verwirk-
licht und es hat einfach richtig Spaß
gemacht. 

Im Dorf beherrschten die vielen Ak-
teure und Vereine das geschehen
und brachten die zahlreichen Besu-
cher ins Staunen und sorgten für ei-
nen schönen erlebnisreichen Tag.

Vielen herzlichen Dank allen mit
wirkenden Vereinen:
* Arbeiter Gesang Verein, Wings of
Joy:

* Freiwillige Feuerwehr Brücken
* kath. Kindergarten Brücken
* Kulturhistorischer Verein, Kapelle
* Musikverein Brücken
* Kegelverein Fortuna Brücken -
Planwagenfahrt rund 200 Men-
schen begleiteten die Rundfahrt
durch unser Dorf 

* Sängervereinigung Brücken- Gries
* Tennisverein, ASC Bunker Boys
* Turnverein Brücken, Tanzeinlagen
* Tischtennisclub Brücken

Vielen herzlichen Dank, den Aus-
stellern im ehemaligen Schlecker-
Markt und an den neuen Besitzer
Herr Bruno Paulus  der uns kosten-
los die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt hat.

Im Einzelnen:
* Anderswelt Event, Druckerei
Bücker, Herr Manuel Bücker

* Barmenia, Frau Birgit Korst 
* Fototorten 4jou, Frau Ulla Schlap-
pa

* Förderverein kath. Kindertages-
stätte, Schminkaktion

* Grabo Reisen, Herr Wolfgang Gra-
bowski

* Jugendblasorchester Südkreis
* kath. Arbeiterbewegung, KAB, In-
fos zu den Sozialwahlen 2017

* Momber Events, Veranstaltungs-
technik, Patrick Momber

* Stuckateurgeschäft, Karsten
Mootz

Vielen herzlichen Dank allen teil-

nehmenden Bürgern:
* Felix Huber, Lesung - eine Ge-
schichte aus dem Cap-Markt

* Harald Bernd mit seinem Saxofon,
* Kurt Zimmer, historischer Dor-
frundgang

* Pius Klein mit seiner Trompete

Vielen herzlichen Dank den mit wir-
kenden im Museumssaal:
* Paula’s Biergarten
* ev. + kath.Frauengruppe
* Karin Stapel für die Tischdekora -
tion

Vielen herzlichen Dank an alle mit
wirkenden Geschäfte, die mit ihren
Kuchenspenden ein schönen Be-
trag an den neu gegründeten Bür-
gerverein Brücken e.V. spendeten.
Vielen herzlichen Dank an alle, Ge-
werbetreibenden die mit am Akti-
onstag dabei waren und Sachspen-
den und Gutscheinen zu den tollen
Tombola Preisen beigetragen ha-
ben.

Im Einzelnen:
Cap-Markt
Metzgerei Braun 
Ökumenische Sozialstation
Brücken gGmbH
Bäcker Müller
Blumen Annemarie,  Woll
Ristorante & Pizzeria, Familie Cri-
spino 
Diamantschleifermuseum, Förder-
verein
Ninas Goldschmiede, Nina Spies
Brücken- Apotheke, Susanne Heus-
ler
Ihr Frisör, Stefanie Engel, 
Thaimassage Engel, 
Bäckerei & Cafe David Becker
Post und Schreibwaren Huber
Kreissparkasse Kusel
Heilpraktiker, Chiropraktiker Rüdi-
ger Harth
Logopädie Schmidt
Weinkönig

Die Blumenbinderei, Hollinger
Brücken Dönerhaus

Insgesamt 65 Preise wurden ge-
spendet und folgende an der Tom-
bola teilnehmenden Personen kön-
nen ihren Gewinn im Nina´s Gold-
schmiede, Haupstr.47, abholen:

Marliese Albert, Brücken
Toni Amann, Brücken
Biehl Barbara, Brücken
Franz Bauer, Brücken
Marco Bauer, Kaiserslautern
Josef Bauer, Altenkirchen
Klaus Bernd, Brücken
Gerda Burger, Ohmbach
Evi Grossgloss, Börsborn
Pia Hilles, Herschweiler-Pett.
Manuela Huber, Brücken
Melissa Huber, Brücken
Anita Jenet, Steinbach
Cornelia Jung, Brücken
Heidi Jung, Waldmohr
Christel Kloß, Dittweiler
Silvia Kokoschewski, Brücken
Renate Kurz, Brücken
Beate  Langlotz, Brücken
Simonme  Lauer, Brücken
Marion Lauffer, Dittweiler
Gabriele  Leger, Ohmbach
Doris Lill, Brücken
Christine Linkhauer, Bexbach
Carmen Marx-Becker, Brücken
Susanne Mohr, Krottelbach
Philip Nageldinger, Hütschenhau-
sen 
Christa Nickel, Schönenberg-K.
Inge Stephan, Langenbach
Steffen Ulrich, Brücken
Timo von Blon, Brücken
Annelie Zapp, Brücken

Vielen herzlichen Dank  und eine
schöne Zeit bis zum nächsten Akti-
onstag.

Nina Spies, Gewerbeverein Brücken
im Ohmbachtal e.V.
Pius Klein, Ortsbürgermeister

DITTWEILER

Einstimmig Entlastung
erteilt
Bei der Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft
Dittweiler für das abgelaufene Jagdjahr 2016 am 11.Mai 2017 wur-
de dem Jagdvorstand und dem Geschäftsführer für das Jagdjahr
2016 einstimmig Entlastung erteilt.
Der Reinerlös der Jagdpacht für das Jagdjahr 2017 wird augrund
einstimmigen Beschlusses der Versammlung der Ortsgemeinde
Dittweiler für den Feld-u.Waldwegebau zur Verfügung gestellt.

gez. Winfried Cloß
Jagdvorsteher

SPD-ORTSVEREIN

Dittweiler. Unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung findet im Ju-
gendraum des Bürgerhauses Ditt-
weiler statt. Termin am Montag, den
12. Juni 2017 um 19,3o Uhr. Da die
Neuwahlen nur an geraden Jahren
statt finden und keine Anträge vor-

liegen wurde keine Tagesordnung
erstellt. Es werden die Tagesord-
nungspunkte 3 bis 5 aus der letzten
Vorstandssitzung vom 9.5.17 be-
sprochen und die Sitzung findet im
Rahmen unseres monatlichen
Stammtisches statt.

KINDERGARTEN „BLÜTENZAUBER“

Ausflug ins Krankenhaus
Kusel
Dittweiler. Am Mittwoch, dem
26.04.2017 fuhren wir, die Vor-
schulkinder ins Westpfalz Klinikum
nach Kusel. Schwester Anja nahm
uns in der großen Halle in Empfang
und wir machten uns auf den Weg in
das Untersuchungszimmer, in dem
der Krankenhausbär Paul schon auf
uns wartete. Schwester Anja erklär-
te, wozu Paul den Sauerstoff
brauchte, den er über die Nase be-
kam. Wir durften die Finger daran
halten und stellten fest, dass man
die Luft spüren kann. Dass die
Kanüle wie ein Flugzeug aussieht,
fanden wir lustig. Damit man sich
und die anderen nicht ansteckt,
desinfizierten wir unsere Hände,
wie es im Krankenhaus üblich ist.
Wir zogen Handschuhe an und
Schutzhauben auf den Kopf. So er-

kannte uns auch jeder als „Kran-
kenhaushelfer“.
Wir hatten das Glück, dass wir auf
dem Weg zurück an einem Kranken-
wagen vorbeikamen den wir genau-
er unter die Lupe nahmen. Ein Sa-
nitäter erläuterte, wie eine Fahrt in
einem Krankenwagen abläuft. 
Vom obersten Stockwerk der Klinik
schauten wir uns den Hubschrau-
berlandeplatz an. Von da oben kann
man sehr weit schauen. 
Danach verabschiedete sich
Schwes ter Anja von uns. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön
für diesen sehr schönen Vormittag.
Bestimmt werden wir vor der näch-
sten Untersuchung weniger Angst
haben, weil uns vieles so gut erklärt
wurde und wir kennenlernen durf-
ten.

Jahreshauptversammlung

DUNZWEILER

SPD-ORTSVEREIN

Dunzweiler. Am Montag, den 22.
Mai 2017 findet um 18:30 Uhr im
Proberaum des Gesangvereins Lie-
derkranz/Dorfgemeinschaftshaus
Dunzweiler  eine Vorstandsitzung
statt.

Tagesordnung:
1. Grillfest 2017 mit Mitgliedereh-

rungen
2. Verschiedenes, Wünsche und

Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle
Mitglieder der  Vorstandschaft herz-
lich eingeladen.

Andreas Diehl, 
1. Vorsitzender

Einladung zur
Vorstandsitzung



FROHNHOFEN

Bekanntmachung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Frohnhofen
findet am Freitag, den 26. Mai 2017 um 19.00 Uhr im Bürgerzen-
trum am Kohlbach in Frohnhofen statt.

Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen recht herzliche Einladung.
Jagdgenossen sind alle Eigentümer von land-, forst- und fischerei-
wirtschaftlichen Grundstücken die außerhalb der geschlossenen
Ortslage liegen. Zur Teilnahme an der Versammlung und zur
Stimmabgabe ist es jedoch erforderlich, dass die Eigentümer sol-
cher Grundstücke im Grundflächenverzeichnis der Jagdgenossen-
schaft eingetragen sind. Veränderungen (Kauf bzw. Verkäufe) sind
dem Geschäftsführer mitzuteilen, damit das Flächenverzeichnis
auf dem laufenden Stand ist. Das Grundflächenverzeichnis liegt
beim Geschäftsführer Charrois Sven, Neuer Weg 3, in Frohnhofen,
zur Einsicht der Jagdgenossen bereit.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Prüfung der Jahresrechnung 2016/2017. Bericht der Rech-

nungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes, Kassenverwalters und des Ge-

schäftsführers
5. Verwendung des Jagderlöses 2017/ Bericht über Verwendung

des Jagderlöses 2016
6. Aufstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2017/2018 
7. Verschiedenes

Kurt Weber
Jagdvorsteher

LANDFRAUENVEREIN

Frohnhofen. Für unseren Kreativ-
kurs am 01. Juni  um 19.00 Uhr im
Bürgerzentrum „Am Kohlbach“ mit
Frau Rosemarie Schreck sind noch
Anmeldungen möglich! 

Bitte tel. bei Frau Lang -404882
oder Frau Nagel -7354 Bescheid ge-
ben. 
Auch Nichtmitglieder können gerne
reinschnuppern.Die Ortsgemeinde 

Frohnhofen und die 
Dorfplanerin 
Nathalie Franzen laden ein:
Einladung zu den nächsten Arbeitsgruppentreffen

am Montag, 22. Mai 2017, & am Montag, 29. Mai 2017,
19.00 Uhr im BGZ:

Thema: nächste Schritte zu Dorfladengründung

Zur weiteren Ausarbeitung des Themas Dorfladen finden am 22.05.
und am 29.05. jeweils um 19 Uhr Treffen mit Herrn Gröll vom Dorf-
ladennetzwerk statt. Hier sind neben den Teilnehmern des Arbeits-
kreises, die sich nach dem ersten Infoabend gemeldet haben auch
alle anderen interessierten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
herzlich eingeladen sich zu beteiligen. Es geht unter anderem um
die Standortsuche und das weitere Vorgehen bei der Dorfladen-
gründung.

Jeder kann noch am Arbeitskreis teilnehmen!

Nehmen Sie teil, diskutieren Sie mit, denn:
Dorferneuerung lebt vom Mitmachen !!

Dorfmoderation
Frohnhofen

Blumenbeet am Friedhof
Frohnhofen
Zur Aufwertung der Gestaltung am
Friedhof wurde im Herbst letzten
Jahres eine leere Fläche mit Stauden
bepflanzt. Dies geschah unter Mit-
wirkung einiger Freiwilliger aus der
Gemeinde in Eigenleistung. Die ge-
wählte Mischung ist extra auf den
Standort am Friedhof angepasst
und bietet dem Betrachter durch
ihre Zusammenstellung aus unter-
schiedlichen Pflanzen zu jeder Jah-
reszeit ein anderes Bild. Einen er-
sten Eindruck konnte man zu Beginn
der Blütezeit der Blumenzwiebeln
gewinnen (siehe Foto). Abgerundet
werden soll die Gestaltung durch
eine Bank sowie einen Weg, die bei-
de noch folgen.

Planung 
des Mehrgenerationenplatzes
Eine Idee, die aus der Arbeit der AG
Dorfgemeinschaft und Vereine ent-
stand ist die Realisierung eines
Mehrgenerationenplatzes auf der
Fläche neben dem BGZ. Dabei sollen
sowohl vorhandene Ausstattungs-
stücke wie die Sitzgruppe, die Tisch-
tennisplatte und die Sandkiste mit
dem Sonnensegel und dem Wasser-
lauf erhalten als auch neue Elemen-
te ergänzt werden, sodass ein Treff-
punkt für Jung und Alt entsteht. Der-
zeit wird noch über mögliche Ange-
bote für Erwachsene und Senioren
diskutiert. Denkbar wären ein mehr-
stufiges Reck, eine große Wippe
oder eine Federbank, die statt auf
Beine auf Federn gestellt ist und da-
her wackelt. Ein Treffen mit der AG
zur weiteren Ausarbeitung folgt. Für
die Umsetzung soll ein Förderantrag
beim Land gestellt werden.

Computerkurse
Die für die geplanten Computerkur-
se benötigten Laptops wurden vom
Kulturverein angeschafft, sodass ei-
ner weiteren Planung der Kurse
nichts im Wege steht. Auch der
dafür vorgesehene Saal im Bürger-
zentrum, der bei dem Brand im letz-
ten Sommer beschädigt wurde ist
wieder hergerichtet. Zur Festlegung

der künftig „unterrichteten“ The-
men organisiert die OG in Kürze ein
Treffen, zu dem alle Bürgerinnen
und Bürger, die Interesse an einer
Schulung haben sehr herzliche ein-
geladen sind. 
Der Termin wird noch bekannt gege-
ben.

Foto: Th. Weyrich

Kreativkurs „Beton“

GLAN-MÜNCHWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE PFIFF IKUS

Verabschiedung
Glan-Münchweiler. Zum 1. Mai
ging unsere langjährige und ge-
schätzte Kollegin Ingetraud Heeling
in den wohlverdienten Ruhestand.

An ihrem letzten Arbeitstag wurde
sie von den Kindern, Kolleginnen,
Ortsbürgermeister Fred Müller, dem
Elternausschuss und dem Förder-
verein der Kita mit einem „Ab-
schiedsfest“ überrascht. 

Nach einem Liedvortrag der Kinder
und einem lustigen Gedichtsbeitrag
über ihre Arbeitsjahre in der Kita be-
kam Frau Heeling für ihren Einstieg
in den neuen Lebensabschnitt von
den Kinder Blumen und Luftballons-
herzen geschenkt, des Weiteren
wurde ihr  ein Gutschein für ein

Wellness-Wochenende überreicht.
Für ihren weiteren Lebensweg wün-

schen wir ihr alles Gute, vor allem
viel  Gesundheit.



Trotz Regenwetter gute
Resonanz 
bei der Kulinarischen Panoramawanderung

Glan-Münchweiler. Bei der sieb-
ten Auflage der kulinarischen Pan-
oramawanderung am 7. Mai mach-
ten sich trotz schlechtem Wetter
zahlreiche Naturfreunde auf die gut
ausgeschilderten Strecken.
Am Informationsstand der Ortsge-
meinde Glan-Münchweiler wurden
ca. 260 Wanderer begrüßt und auf
Wunsch auch in das Wegenetz ein-
gewiesen. Viele Wanderfreunde ha-
ben sich bereits den ersten Sonntag
im Mai für die kulinarische  Panora-
mawanderung reserviert und neh-
men seit Jahren teil. Bedanken
möchte ich mich bei den beiden
Standbetreibern in Glan-Münchwei-
ler, den Jägern um Clemes Holzhau-
ser mit ihren Wildspezialitäten am
Glan-Blies-Weg und dem Tenni-
sclub Oberes Glantal mit ihrem
Stand Wein und Käse am Rastplatz
„Dicke Eiche“. Besonders hat mich
die Unterstützung am Informations-
stand gefreut. Danke an Therese
Feuchtner, Ute Moldenhauer, Tho-
mas Dahm, Alwis Blum und Willi
Specht. Auch unter der Regie der
neuen Verbandsgemeinde Oberes
Glantal hat die kulinarische Panora-
mawanderung bereits ihren festen
Platz im Veranstaltungskalender
gefunden. Wir dürfen uns somit auf
eine Neuauflage im nächsten Jahr
freuen - natürlich bei herrlichem
Wetter.

Ihr
Fred Müller
Ortsbürgermeister

Informationsstand am Bahnübergang

Rastplatz „Dicke Eiche“ mit dem Tennisclub Oberes Glantal

TUS
GLAN-MÜNCHWEILER

Glan-Münchweiler. Am Vatertag
ist das Sportheim des TuS Glan-
Münchweiler ganztägig geöffnet.
Neben den üblichen Menues bietet
die Wirtin ab 9:00 Uhr ein Früh-
stücksbuffet an. 
Bitte telefonische Anmeldung unter
01708186346.

Vatertag 

GRIES

PFÄLZERWALDVEREIN

Gries. Am Sonntag, dem 21.05., la-
den wir zur Wanderung mit Ruck-
sackverpflegung an die „Blühende
Bergstraße“ nach Weinheim ein.
Die Wanderstrecke von ca. 12 km

wird von Rudi Debus geführt und
geht um 8.30 Uhr am Bürgerhaus
Gries mit Pkw’s ab.
Nichtmitglieder sind auch herzlich
willkommen.

PROT.  K INDERTAGESSTÄTTE

50 Jahre 
Gries. Wir feiern unter dem Motto
„Alle in einem Boot“ am Samstag,
dem 10. Juni 2017, 11.00 Uhr Fest-
gottesdienset in der Prot. Kirche
Gries mit Tauferinnerung.
Anschließend gibt es unter ande-

rem:
Kutschfahrten, Spaß mit dem Lusti-
kus und dem Spielebus, Fertigstel-
lung des Mosaiks und Mittagessen
sowie Kaffee und Kuchen in und um
den Kindergarten.

Wanderung

HENSCHTAL

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Herschweiler-Pettersheim. Die
Amtsgeschäfte der Ortsgemeinde
Herschweiler-Pettersheim werden
in der Zeit vom 22.05.2017 bis

einschließlich 05.06.2017 von der
1. Beigeordneten Frau Margot 
Schillo, Tel.: 06384-993234, wahr-
genommen.

HÜFFLER

LANDFRAUENVEREIN

Hüffler. Am 24.05.2017 findet die
Maiwanderung der Landfrauen
nach Herschweiler-Pettersheim
zum Gasthaus „Zum Hirschen“
statt.

Abmarsch ist um 18:00 Uhr an der
ehemaligen Bäckerei in Hüffler.
Am Mittwoch, den 31.05.2017 um
19:30 Uhr findet der Kochkurs „To-
maten“  im DGH-Jugendraum statt.

Vertretung
des Ortsbürgermeisters

Maiwanderung

Machen 
Ihrer

Werbung
Druck:

Anzeigen im 



Krottelbach. Am 10.05.2017 feier-
te das Ehepaar Irene und Theodor
Jung aus Krottelbach das seltene
Fest der „Eisernen Hochzeit“. Zu
den Gratulanten zählten auch,  von
links nach rechts, Verbandsbürger-

meister Christof Lothschütz, 1
Kreisbeigeordneter Jürgen Conrad
und Ortsbürgermeister Karlheinz
Fink bohner. 
Im Vordergrund das Jubelpaar mit
ihrem Urenkel Elias.

Eiserne Hochzeit
KROTTELBACH

NANZDIETSCHWEILER

EVANGELISCH
GEMISCHER CHOR

Nanzdietschweiler. Auf Einladung
der Evang. Kirchengemeinde Butten
wird der Evang. Gemischte Chor
Nanzdietschweiler die Partnerge-
meinde im Elsass an Pfingstmontag
den 05. Juni 2017 besuchen. Der
Chor wird den Gottesdienst am Vor-
mittag musikalisch mit gestalten.
Danach wird im Gemeindehaus Mit-
tagessen und später Kaffee und Ku-
chen angeboten. Interessierte Bür-
ger aus Nanz dietsch weiler sind herz-
lich eingeladen mit dem Chor die
Partnergemeinde Butten zu besu-
chen, um alte Freundschaften aufzu-
frischen, bzw. Neue zu schließen.Die
Fahrt nach Frankreich wird mit dem
Bus erfolgen. Der Fahrpreis beträgt 5
Euro. Anmeldungen nimmt der Vor-
sitzende Wolfgang Schmidt Tel.:
06383 1894 entgegen.

Fahrt nach Butten

OHMBACH

FEUERWEHR-
FÖRDERVEREIN

Einladung 
zum Tag der offenen Tür 
mit Flammkuchenfest

Ohmbach. Zu unserem Tag der of-
fenen Tür mit Flammkuchenfest am
Donnerstag, 25. Mai 2017, laden
wir die ganze Bevölkerung recht
herzlich ein. 

Beginn ist um 10 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus.

Für Essen und Getränke ist bestens
gesorgt.

Die Jugendfeuerwehr und der Feuer-
wehrförderverein Ohmbach e. V. 
freuen sich auf Euer Kommen!

REHWEILER

NACHRUF

Die Ortsgemeinde Rehweiler trauert um ihrem ehemaligen Bürger-
meister

Alfred Fischer
der im Alter von 90 Jahren am 27. April 2017 verstorben ist.
Der Verstorbene war über 25 Jahre Mitglied des Gemeinderates.
Von 1984 bis 1999 übte er das Amt des Bürgermeisters von Reh-
weiler aus. Durch sein Mitwirken hat er sich um die Ortsgemeinde
sehr verdient gemacht. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren. Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Im Namen der Ortsgemeinde
Frank Scholz

Rehweiler, im Mai 2017

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT 1958

Grillfest 
am Vatertag

Schönenberg-Kübelberg. Am
Donnerstag, den 25.05.2017 ab
11:30 Uhr ist die Bevölkerung herz-
lich zum Grillfest ins Schützenhaus
am Dreschenberg eingeladen. 

Es gibt verschiedene Grillspezialitä-
ten und nachmittags auch Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen. 

Ob als Etappe oder als Abschluss
der Vatertags-Wanderung ist das
Schützenhaus ein lohnendes Ziel. 

Auf Ihren Besuch freut sich 
die Schützenbruderschaft 
Schönenberg-Kübelberg

Großer
Heinz-Erhardt-Abend
Schönenberg-Kübelberg. „Nach-
dem ich mich hier versammelt
habe, wandelt mich die Lust an,  Sie
mit meinen unvergesslichen Wer-
ken bekannt zu machen.“

Beim GROSSEN HEINZ-ERHARDT-
ABEND präsentiert von dem Schau-
spieler, Humoristen und Entertainer
HERBERT  HELKEN aus Saarbrücken
bekannt von Rudi-Carrell-Shows,
Hörfunk und Kreuzfahrtschiffen am
Freitag, dem 26. Mai 2017 um
20.00 Uhr im Kulturhaus Kübel-
berg, Kirchengasse 1, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg
Herbert Helken spielt mit großer
Leidenschaft die Narreteien des
Großmeisters deutschen Humors,
seine verdrehten Sinnsprüche,
schrägen Gedichte und Kalauer.

Jedes Werk ist ein Evergreen. 

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Tageswanderung
am Sonntag, 21.05.2017

Schönenberg-Kübelberg. Kultur,
Geschichte, Natur und eine herrli-
che Aussicht über den Landstuhler
Bruch. Dies erwartet den Wanderer
bei der ca. 10 km langen Rundwan-
derung von Landstuhl über das
Kindsbacher Bärenloch und Burg
Nanstein zurück nach Landstuhl.

Highlihts: Das Quellheiligtum Hei-
denfelsen, der idyllische Naturba-
deweiher Bärenloch,  der Aussichts-
punkt Heidegärtchen und die Ruine
Burg Nanstein. Abfahrzeit: 10:00
Uhr Rathaus in Schönenberg (Fahr-
gemeinschaft nach Landstuhl).

Mittagsrast mit Rucksackverpfle-
gung: Am Bärenlochweiher.

Abschlussrast: In der Burgschänke
Burg Nanstein. Gastwanderer sind
auch zu dieser Wanderung gerne
gesehen. Wir freuen uns auf Sie.
Wanderführung: Fam. Rojan

LANGENBACH

Langenbach. Die Amtsgeschäfte
der Ortsgemeinde Langenbach wer-
den in der Zeit vom 22.05.2017 bis
zum 28.05.2017 vom 1. Beigeord-

neten Ralf Matzenbacher, Haupt-
straße 78, Langenbach, Tel. 06384-
7771, wahrgenommen.

Vertretung
des Ortsbürgermeisters

Auch Unikate aus der „Witzakade-
mie“gehören zum Programm.

„und noch‘n Gedicht“
Mit einer 

Kleinanzeige 

finden

alte 

Schätze 

neue 

Besitzer



Öffentliche Bekanntmachung
Satzung zur Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg vom 17.09.2009 zur Festlegung von
Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil oder Teile davon für das Gebiet „Jägersburger Weg“ und
„Bahnhofstraße“ vom 12.05.2017

Der Ortsgemeinderat Schö-
nenberg-Kübelberg hat in sei-
ner Sitzung am 11.05.2017
gemäß § 24 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz
(GemO) in der derzeit gelten-
den Fassung  in Verbindung
mit § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1
Baugesetzbuch (BauGB) in der
derzeit geltenden Fassung fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich wird um
eine Teilfläche des westlich des
bisherigen Satzungsbereiches
liegende Teilfläche des Grund-
stückes Fl.-Nr.: 706/1 , sowie die
südlich davon liegenden Grund-
stücke 691 und 692 ergänzt. Der
räumliche Geltungsbereich die-
ser Sitzung ist auf dem beigefüg-
ten Lageplan dargestellt; dieser
ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Begründung
Die Satzung hat zum Ziel über
die Abgrenzung der im Zusam-
menhang bebauten Ortslage
hinaus städtebaulich geeignete
Außenbereichsflächen für
Zwecke der baulichen Nutzung
einzubeziehen. Sie dient der
Klarstellung des bebaubaren In-
nenbereiches am südlichen
Ortsrand. Die Abrundung lässt
ein weiteres Vorhaben in diesem
Bereich zu und ist mit einer ge-
ordneten städtebaulichen Ent-
wicklung vereinbar.

§ 3
Textliche Festsetzungen
Die textlichen Festsetzungen der
bisherigen Satzung bleiben mit
Ausnahme der Ziffer 8 unverän-
dert. Diese lautet künftig wie
folgt:
8. Entlang der westlichen Grenze
ist ein  mindestens 3-reihiger
Gehölzstreifen mit Sträuchern
und Bäumen gemäß Artenliste A
und B anzupflanzen und dauer-
haft zu unterhalten. Die Pflanz-
dichte muss im Mittel minde-
stens eine Pflanze je 2,5 m2 be-
tragen(M 1, gem. Maßnahmen-
plan).
Auf mindestens etwa 10 % der
Flächen (nördlich des Satzungs-
bereiches) ist eine Anpflanzung
mit Gruppen und/oder Reihen
Sträuchern und Bäumen gemäß
Artenliste A und B anzupflanzen
und dauerhaft zu unterhalten.
Die Pflanzdichte muss im Mittel
mindestens eine Pflanze je 2,5
m? betragen. Die übrigen
Flächen (M 2, gem. Maßnahmen-

plan) bleiben der natürlichen Verbuschung überlassen.
Soweit notwendig können entlang der Grenze zu benachbarten Grund-
stücken zur Wahrung der nachbarrechtlichen Abstände durch Mahd
nach Bedarf Säume gehölzfrei gehalten werden.

Auf besonders ausgewiesenen Flächen (M 3, gem. Maßnahmenplan) un-
mittelbar außerhalb des westlichen Randes des Satzungsbereiches ge-
legen, sind mindestens 6 Hochstamm Obstbäume (siehe Artenliste C),
ersatzweise auch andere heimische Laubbäume gemäß Pflanzliste B zu
pflanzen und dauerhaft zu unterhalten.
Die Flächen sind dann als Grünland mit maximal 2mal jährlicher Mahd
zu pflegen bzw. zu bewirtschaften. 

§ 4
Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft (§ 34 Abs. 6 i.V. § 10
Abs. Abs. 3 BauGB und § 24 GemO).

Hinweise:

Erdwärme
Gemäß der §§ 8, 9 Abs. 2 Nr. 2 und 10 Wasserhaushaltsgesetz (WHG), in
Verbindung mit § 46 Landeswassergesetz (LWG) stellt die Niederbrin-
gung von Bohrungen und Inanspruchnahme des Grundwassers eine Ge-
wässerbenutzung dar, die einer wasserbehördlichen Erlaubnis durch die
Untere Wasserbehörde bedarf.

Wassergefährdende Stoffe
Auf die Vorschriften des § 65 Landeswassergesetz (wassergefährdende
Stoffe) und die Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen (WasgefAnlV) vom 31.03.2010 (BGBl. S. 377) wird
hingewiesen. Nach § 65 LWG i.V. m. § 62 WHG sind die Betreiber dazu
verpflichtet, ihre Anlage zur Lagerung wassergefährdender Stoffe (bei

Heizöl mehr als 1.000 l) vor Inbetriebnahme oder nach einer wesentli-
chen Änderung durch einen zugelassenen Sachverständigen überprüfen
zu lassen oder der Unteren Wasserbehörde bei der Kreisverwaltung Ku-
sel „Umwelt und Bauen“ eine durch den ausführenden Fachbetrieb aus-
gestellte Bescheinigung über die ordnungsgemäße Errichtung vorzule-
gen. Die erhöhten Auflagen auf Grund der Lage im WSG für „prüfpflichti-
ge Tankanlagen“ sind zu beachten.

Schönenberg-Kübelberg, den  12.05.2017
gez. Josef Weis
Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 GemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, die die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat.

Hat jemand die Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 12.05.2017
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister



Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg zur Festlegung von Grenzen für den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil oder Teile davon für das Gebiet „Am Schloßberg“ im Ortsteil Kübelberg vom 12.05.2017

Der Ortsgemeinderat Schönen-
berg-Kübelberg hat in seiner Sit-
zung am 11.05.2017 gemäß §24
der Gemeindeordnung für Rhein-
land-Pfalz (GemO) in Verbindung
mit § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der der-
zeit geltenden Fassung folgende
Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich
Die im beigefügten Lageplan
kenntlich gemachte Teilfläche
des Grundstückes Fl.-Nr.: 368,
Gemarkung Kübelberg an der
Straße „Am Schloßberg“ gele-
gen, wird als im Zusammenhang
bebauter Ortsteil in der im Lage-
plan eingezeichneten Umgren-
zung als im Zusammenhang be-
bauter Ortsteil festgelegt. In die-
sem Bereich werden drei Bau-
plätze mit Grundstücksgrößen
mit jeweils ca. 500 qm gebildet;
hinzu kommt eine gemeinschaft-
liche Verkehrsfläche von rd. 240
qm zur Erschließung der Bau-
plätze durch einen eigenständi-
gen Fahrweg. 

§ 2 
Begründung
Die Satzung wird erlassen, um
den bebaubaren Innenbereich
gegenüber dem Außenbereich
abzugrenzen. Da auf der ande-
ren (westlichen) Straßenseite
bereits eine Bebauung vorhan-
den ist, ist  die Einbeziehung der
Teilfläche mit einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung
vereinbar.

§ 3
Textliche Festsetzungen
Im Bereich des§ 1 werden fol-
gende Festsetzungen getroffen:
a) Die Art der baulichen Nutzung

wird als WA-Gebiet im Sinne
von § 3 BauNVO bestimmt.
Ausnahmen können auf An-
trag zugelassen werden.

b) Für die in § 1 genannten
Grundstücke wird festgesetzt:

1. Grundflächenzahl (GRZ) auf
max. 0,4

2. Zwei Vollgeschosse
3. Höchstzahl der Wohnungen

2
4. Dachneigung: 15 - 48 Grad
5. Dachformen: Sattel-, Walm-

, Zelt-, Pult- und Krüppel-
walm (Flachdächer sind
ausgeschlossen)

6. Bei künftigen Baumaßnah-
men ist die Ableitung von
Dränagewasser in ein Ge-
wässer oder in das Kanal-
netz nicht erlaubt. Die
nichtbehandlungsbedürfti-
gen Niederschlagswässer
sind breitflächig über die
belebte Bodenzone dem
natürlichen Wasserhaus-

halt zuzuführen.
Auf den nicht überbaubaren Grundstücksteilen sind Versiegelun-
gen zu vermeiden. Garagenzufahrten, Stellplätze, Fußwege und an-
dere nicht vermeidbare Befestigungen sind mit versickerungs-
freundlichem Material (z.B. wassergebundene Decke, Rasengitter-
stein, Rasenpflaster, Schotterrasen) herzustellen.
Gemäß den §§ 8, 9 Abs. 2 Nr. 2 und 10 Wasserhaushaltsgesetz
(WHG) in Verbindung mit § 46 Landeswassergesetz (LWG) stellt die
Niederbringung von Bohrungen und Inanspruchnahme des Grund-
wassers (Erdwärme) eine Gewässernutzung dar, die einer wasser-
behördlichen Erlaubnis durch die Untere Wasserbehörde bedarf.
Nach § 65 LWG i.V. m. § 62 WHG sind die Betreiber verpflichtet, ihre
Anlage zur Lagerung wassergefährdender Stoffe (bei Heizöl mehr
als 1.000 l) vor Inbetriebnahme oder nach einer wesentlichen Ände-
rung durch einen zugelassenen Sachverständigen überprüfen zu
lassen oder der Unteren Wasserbehörde bei der Kreisverwaltung
Kusel eine durch den ausführenden Fachbetrieb ausgestellt Be-
scheinigung über die ordnungsgemäße Errichtung vorzulegen. Die
erhöhten Auflagen auf Grund der Lage im WSG für prüfpflichtige
Tankanlage sind zu beachten.

7. Entlang der nördlichen Grenze und östlichen Grenze zum Außenbe-
reich hin ist ein mindestens 2-reihiger Gehölzstreifen mit Sträuchern
und Bäumen gemäß Artenliste A und B anzupflanzen und dauerhaft zu
unterhalten. Die Pflanzdichte muss im Mittel mindes tens eine Pflanze
je 2,5 m? bezogen auf einen drei Meter breiten Streifen entlang der
Grenze betragen. Je volle 10 m Länge des Streifens, bezogen auf die
jeweilige Grundstücksgrenze, ist innerhalb dieses Streifens ein Baum
gemäß beiliegender Artenliste B neu zu pflanzen und dauerhaft zu un-
terhalten.
In den Böschungsbereichen sind auf ca. 50 % der Fläche Gehölze mit
Sträuchern und Bäumen gemäß Artenliste A und B anzupflanzen und
dauerhaft zu unterhalten. Die Pflanzdichte muss im Mittel mindestens
eine Pflanze je 2,5 m2 betragen.
Innerhalb dieses Streifens sind mindestens 2 Bäume gemäß beilie-
gender Artenliste B neu zu pflanzen und dauerhaft zu unterhalten.
Je 200 m2 nicht überbaute Grundstücksfläche ist darüber hinaus min-
destens ein Obst- bzw. anderer Laubbaum zu pflanzen. Diese Pflan-
zungen können auch innerhalb des v.g. Streifens erfolgen und die
dort festgesetzten Baumpflanzungen können entsprechend ange-
rechnet werden.

Die Ackerflächen sind in Grünland umzunutzen und als Wiese oder
Weide zu nutzen bzw. zu bewirtschaften. 
Der landschaftspflegerischer Begleitplan (Text- und Planteil) ist Be-
standteil der Satzung. 

8. Die künftigen Bauherren sind auf die geplante Streckenführung der
Umgehungsstraße hinzuweisen. Zur Vermeidung evtl. Klagen gegen
das Vorhaben sind Negativerklärungen (Ausschluss von Regressan-
sprüchen, Einwendungen gegen das Vorhaben) abzugeben.

§ 4 
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft (§ 34 Abs. 6, Satz
2 in Verbindung mit § 10 Abs. 3 BauGB und § 24 GemO).

Schönenberg-Kübelberg, den 12.05.2017
gez. Josef Weis
Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 GemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, die die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht hat.

Hat jemand die Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 12.05.2017
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister



EVANG. KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Auf Zahlensuche 
im Wald
Schönenberg-Kübelberg. Seit
dem 8. Mai lernen die ABC Tiger im
Zahlenland die Zahlen 6 -10 genau-
er kennen. Im Zahlenland gibt es
verschiedene „Zahlenwohnungen“
und diese werden von den Kindern
mit unterschiedlichem „Möbeln“
eingerichtet. Aber da muss man gut
aufpassen, da die Wohnung der
Zahl zwei zum Beispiel nur zwei
Steine oder zwei Kugeln haben darf
und nicht mehr oder nicht weniger. 
Und jetzt sollen die Wohnungen mit
dem dazugehörigen „Möbel“  im
Wald eingerichtet werden? 
Die ABC Tiger waren ganz gespannt
und waren Punkt 8 Uhr am Wasser-
werk, um im angrenzenden Wald
den Zahlen auf die Spur zu kom-
men.  Es ist gar nicht so einfach, vor
lauter Blättern und Bäumen über-
haupt Zahlen zu finden! Bis einer
gemerkt  hat: „AHA fünf Blätter
könnten in die Wohnung der Zahl

FÜNF und drei Äste in die Wohnung
der Zahl DREI“. Ab da an war es
wirklich einfach. Die Kinder sam-
melten fleißig Blätter, Farne, Bu-
checker und Äste für die verschie-
denen „Zahlenwohnungen“. Und
dann entdeckte ein Kind eine Spin-
ne! In welche Wohnung die wohl
gehört? Entweder zur EINS, weil es
EINE Spinne ist oder gehört sie zur
ACHT, weil sie ACHT Beine hat? Wir
haben gemeinsam eine Lösung ge-
funden. Sie gehört für uns zur Zahl
ACHT! 
Für hungrige Zahlensucher gab spä-
ter am Wasserwerk bei Ehepaar
Diehl leckeres Obst und heiße Wür-
stchen mit Brötchen und Ketchup.
DANKE für die Stärkung und die Un-
terstützung bei unserer Zahlensu-
che! So war der Heimweg in die KiTa
Regenbogen kein Problem und die
meisten Kinder waren sich einig,
„dass hat Spaß gemacht!“

„Johannismarkt der Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg

Achtung Vereine!
Am Sonntag, 11. Juni 2017 feiern wir in der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg den diesjährigen Johannismarkt.

Alle an der Teilnahme interessierten örtlichen Vereine, Gruppen
und Privatpersonen werden gebeten, sich bis zum

26. Mai 2017

bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Frau Groß, Zimmer W1-
2.08 (Tel: 504-190 oder E-Mail s.gross@vgog.de) anzumelden.

Schönenberg-Kübelberg, den 26.04.2017
gez.: Gummel, 1. Beigeordneter der Ortsgemeinde“

LANDFRAUENVEREIN SAND

Schönenberg-Kübelberg. Am
Dienstag, den 23. Mai 2017 findet
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Sand
der Kochkurskurs „Tomaten“ statt.
Kursleiterin ist Frau Daniela Hix. Wir
laden alle Mitglieder des Landfrau-
envereins recht herzlich dazu ein!
Aber auch Nichtmitglieder sind uns
recht herzlich willkommen! Das

Team der Landfrauen freut sich auf
Euer zahlreiches Erscheinen.
Vorschau: Am Samstag, den 19. Au-
gust 2017 ist eine Fahrt ins Mode-
haus Adler in Haibach geplant. 
Dazu informieren wir Euch noch
rechtzeitig mit einer Anzeige im Wo-
chenblatt, was Abfahrt, Tagesab-
lauf und Rückfahrt anbelangt.

Sommerkochkurs

WAHNWEGEN

Der Ortsgemeinderat Wahnwegen
hat in seiner Sitzung am 24.04.
2017 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Bebauungsplan „Heidestraße“ 
- Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt die
Aufstellung eines Bebauungspla-
nes für das Gebiet in der Heide-
straße (§ 2 Abs. 1, § 13 a BauGB).

Bebauungsplan „Heidestraße“ 
- Beauftragung eines Ingenieur-
büros

Der Gemeinderat beauftragt das In-
genieurbüro Dilger aus Dahn mit
der Ausarbeitung eines Bebauungs-
planes „Heidestraße“.

Wahnwegen. Die Amtsgeschäfte der
Ortsgemeinde Wahnwegen  werden
in der Zeit vom 19.5.2017 bis

einschließlich 28.5.2017 von dem 1.
Beigeordneten Lutz Stötzer, Tel.:
0176 55570544 wahrgenommen.

Der Ortsgemeinderat Wahnwegen
hat in seiner Sitzung am
13.03.2017. folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Einwohnerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt. Le-
diglich besteht Interesse an der Be-
ratung der  Kindergartenzweckver-
einbarung.

Übernahme 
einer Ausfallbürgschaft 
zugunsten des Schützenvereins 
Falke

Die Ortsgemeinde Wahnwegen
übernimmt die Ausfallbürgschaft
für den SV Falke in Wahnwegen in
Höhe der tatsächlich benötigten Fi-
nanzierung bis max. 65.000,-- Euro.
Des Weiteren sichert die Ortsge-
meinde Wahnwegen eine finanziel-
le Unterstützung in Höhe von
5.000,-- Euro zu. Die Summe wird
im Haushaltsplan 2018 eingeplant
und 2018 ausgezahlt. Dies gilt vor-
behaltlich der Genehmigung durch
die Aufsichtsbehörde. 

Kindergartenzweckvereinbarung
Die Beratung zu diesem TOP wurde

abgesetzt, da momentan eine neue
Zweckvereinbarung
ausgearbeitet wird.

nicht öffentlich

Personalangelegenheit 
Kindergarten
Der Ortsbürgermeister informiert
über personelle Angelegenheiten
im Gemeindekindergarten.

Grundstücksangelegenheiten
Neubaugebiet Heidestraße
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Abschluss eines Vorvertrages zu.

Neues aus
dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs. 5 GemO
- Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.

Neues aus
dem Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO 
- Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass ten Beschlüsse.

WALDMOHR

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein Schlüsselbund (3 Schlüssel)
mit einem grauen Anhänger (Fundort Bereich Öhlbühlerhof in
Waldmohr) als Fundsache abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-208.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Tageswanderung
Waldmohr. Am Donnerstag, den 25.
Mai 2017 (Christi Himmelfahrt ) Ta-
geswanderung zum Waldfest
des  PWV - Martinshöhe, - an der
Fritz-Claus-Hütte - Wanderstrecke
ca. 5 km ( festes Schuhwerk ist ange-
bracht ) Treffpunkt : W.-K. - Hanß
Platz. Abfahrt:  10 Uhr  (PKW-Fahrge-
meinschaft) Wanderführung. Wolf-
gang Basse. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen !

Anschaffung Festzelt
Der Gemeinderat beschließt den Er-
werb eines Festzeltes zum Preis von
6.697,32 Euro. 
Zur anteiligen Finanzierung sollen
die Erlöse der letzten beiden Dorffe-
ste in Höhe von 4.944 Euro verwen-
det werden. 

Zustimmung zur Annahme 
von Spenden gem. § 94
Abs. 3 GemO
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO stimmt
der Gemeinderat der Annahme ei-
ner Sachspende (Edelstahlhandlauf
am Treppenaufgang zur Leichenhal-
le) zu.

Vertretung
des Ortsbürgermeisters



Treffen Vorbereitung 
Marktplatzfest 2017
Die Gemeinde Waldmohr lädt alle Vereine, Institutionen, Interes-
sierte zu einem weiteren Treffen zur Vorbereitung des Marktplatz-
festes 2017 ein. Dieses findet statt am

Mittwoch, dem 24.05. um 19.00 Uhr
im Festsaal des Bürgerhauses.

Der Termin für das diesjährige Marktplatzfest ist der 24. und 25.
Juni. Besprochen und abgestimmt werden sollen die Anordnung
der Verkaufsbuden, die endgültige Festlegung der jeweiligen An-
gebote, das Unterhaltungsprogramm und weitere organisatori-
sche Einzelheiten. Über eine rege Teilnahme würde sich die Ortsge-
meinde freuen.

NABU

Von Altenglan nach
Friedelhausen - 
eine Rundwanderung durch
das Reichenbachtal  

Waldmohr. Die Wanderung beginnt
am Bahnhof in Altenglan und führt
um den Hüttenrain auf dem neuen
Radweg von Friedelhausen durch
das Reichenbachtal zurück nach Al-
tenglan, wobei geschützte Biotop-
typen und Bachniederungen an der
Wegstrecke liegen  (reizvolle Land-
schaften!). 
Auch an der neuen halboffenen Wei-
delandschaft kommen wir vorbei.
Dort stehen Heckrinder und Konick-
pferde das ganze Jahr über auf der
Weide.

Das Mittagessen wird im Gasthaus
„zum Remigiusland“ in Altenglan
eingenommen.

Die Wanderung beginnt um 10.30
Uhr am Bahnhof in Altenglan und
endet auch dort.

Wir  fahren mit dem Regiobus 280
nach Kusel /Altenglan und zurück.
Eine VRN-Gruppen-Tageskarte  für
fünf Personen kostet 17,30 Euro;
sie kann bei der Abfahrt im Bus
gelöst werden.

Wer mit dem eigenen PKW fahren
möchte, kann am Bahnhof in Alten-
glan zu der Gruppe stoßen ,dort
parken und mitwandern.
Die Wanderstrecke beträgt rund 6
km.

Leitung: Klaus Jung
Termin:  Sonntag, der 28. Mai 2017
Abfahrt: 9.20 Uhr an der Bushalte-
stelle „Waldmohr, Mitte“         Rück-
kehr gegen 16.20 Uhr
Treffpunkt: 9.15 Uhr an der Bushal-
testelle Waldmohr Mitte

Fotoausstellung im 
Kulturhaus in Kübelberg

Waldmohr. „Mit der Kamera er-
lebt“, unter diesem Motto präsen-
tiert die Fotogruppe des Obst- und
Gartenbauvereins Waldmohr e.V.
eine Austellung im Kulturhaus in
Kübelberg. Die Ausstellung zeigt 70
Bilder mit unterschiedlichen Moti-
ven. 
Die Ausstellung ist geöffnet am 21.
und 28. Mai, am 04., 05., 11., 18.
und 25. Juni jeweils von 13 - bis 18
Uhr. Die Fotogruppe besteht aus 11
Mitgliedern. Das Bedürfnis zu foto-

grafieren, die Freude an gelunge-
nen Bildern, nicht nur der Eigenen
und die Bereitschaft, sich auf Neues
einzulassen, das ist die Motivation
der Fotogruppe. Die Fotogruppe
trifft sich jeden 2. Dienstag und je-
den 4. Donnerstag im Monat, ab 19
Uhr in der Gaststätte der TV-Halle in
Waldmohr. Interessenten sind herz-
lich willkommen.

Mehr Infos unter: www.gartenbau-
verein-waldmohr.de

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Mozartserenade

Waldmohr. Am Sonntag, 7.5.2017
gastierten junge Bläser der Villa
Musica in der Kulturhalle Wald-
mohr. Auf dem Programm stand die
Mozartserenate im Rahmen der Rei-
he „Musik in Burgen und Schlös-
sern 2017“. Zahlreiche Besucher
erlebten ein besonderes Konzert.

Wahrhaft üppig waren die Bläser-
klänge, von Marie-Luise Neunecker
mit ihren jungen Mitstreitern.

Laut dem Programmheft von Ville
Musica ist die Dozentin Marie-Luise
Neunecker die bedeutenste Hornis -
tin der Welt.

Die üblichen 
Verdächtigen

Am Samstag, 6.5.2017 gaben „Die
üblichen Verdächtigen“ ein Konzert
in der Kulturhalle Waldmohr. In dem
dreistündigen Konzert sorgten Isa-
belle Fuchs, Rebecca Dahl, Manuel
Lothschütz, Matthias Kinder, Franz

Dahl, Stefan Altherr, Manuel Dist-
ler, Alexander Wemmert für großar-
tige Stimmung.
Mit anhaltendem Ablaus dankte
das Publikum den großartigen Mu-
sikern. 

Ihre Werbung im neuen 
Kulturprogrammheft
Die Gemeinde Waldmohr erstellt zur Zeit das neue Kulturprogramm
für die Saison 2017/18.

Das Programmheft wird mittels Werbeanzeigen finanziert.
Wir freuen uns, wenn noch weitere Geschäfte und Firmen uns mit
einer Anzeige unterstützen.

Mit einer Anzeige werben Sie für Ihr Unternehmen bei den Kulturin-
teressierten sowie den Besuchern unserer Veranstaltungen.
Gleichzeitig helfen Sie uns, unsere Kosten in einem vertretbaren
Rahmen zu halten.

Bei Interesse können Sie sich direkt mit der Druckerei Göddel & Se-
frin in Verbindung setzen.

Zur Ansicht finden Sie unter http://waldmohr.de/ eine PDF-Version
des Kulturprogramms der vergangenen Saison.

• 1 Anzeigenseite kostet 150,- Euro,
• 1/2 Seite 90,- Euro
• 1/3 Seite 65,- Euro

jeweils zzgl. MwSt.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 21. Mai Rogate
09.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Höchen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30
Uhr

Dunzweiler
Sonntag, 21. Mai Rogate
10.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 25. Mai

Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in
Höchen 

Waldmohr
Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Gottesdienste durch
Pfarrer Spreckelsen
Im Anschluss: Kirchenkafee

Donnerstag, 25. Mai
10.30 Uhr Christi Himmelfahrtsgot -
tesdienst in Höchen. Der genaue Ort
wird noch bekannt gegeben.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags und Freitags 15.00 -
18.30 Uhr, Saarpfalzstr. 16a, Wald-
mohr, Telefon 06373/9312

Gottesdienste

EV. KIRCHEN-
GEMEINDEN 

GLAN-MÜNCHWEILER
UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste
Glan-Münchweiler
Sonntag, 21. Mai 2017
09.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Zentraler Festgottes-
dienst an Himmelfahrt

Dietschweiler
Sonntag, 21. Mai 2017
10.10 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 25. Mai
Christi Himmelfahrt
Zentraler Festgottesdienst an Him-
melfahrt in Glan-Münchweiler



PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 19. Mai
Herschweiler-Pettersh. 19.30 Uhr
Abendmahlfeier

Sonntag, 21. Mai
Langenbach      09 Uhr
Krottelbach       09 Uhr
Herschweiler-
Pettersheim                            10 Uhr
Gottesdienst Ohmbach 09 Uhr

Sonntag, 21. Mai
Lobpreisabend in der 
Blockhütte in Hersch-
weiler-
Pettersheim                           19.30 Uhr

Sonntag, 21. Mai
Komplet (Liturgisches 
Nachtgebet) Ohmbach 21.30 Uhr

Dienstag, 23. Mai
Frühgebet 
mit Abendmahl       
Herschweiler-
Pettersheim 06.30 Uhr

Termine

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12
Jahren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im
Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,

Infos bei Waldemar Radegin, Tel.
0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim, Kon-
takt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12 je-
weils zweiten Samstag im Monat, 
Nächster Treff: Sa., 13. Mai 10.30
bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Hersch weiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30
Uhr im Jugendheim  Hersch weiler-
Pettersheim

Männerrunde
Monatlich donnerstags 20.00 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim 
Nächstes Treffen: 18. Mai
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag
20.00 Uhr im Jugendheim
www.kirche-hp.de
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385. eMail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Samstag, 20.05.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21.05.
Altenkirchen  10:00 Uhr  Gottes-
dienst

Donnerstag, 25.05.
Frohnhofen 11:00 Uhr Gemeinsa-
mer Bollerwagengottesdienst  in
Frohnhofen im Festzelt am Bürger-
haus

Gemeindeveranstaltungen:

Freitag, 19.05.
Altenkirchen 14:30 Uhr Senioren-
treff im Jugendheim (OG)
Thema: „Wenn der Hahn kräht auf
dem Mist“

Montag, 22.05.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG)

Dienstag, 23.05.
Altenkirchen 18:00 Uhr Jugend-
gruppe im Jugendheim (UG)

Mittwoch, 24.05.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 UhrKin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim (UG)
Brücken 19:30 Uhr Frauengruppe
Brücken, Jugendraum der  Prot. Kir-
che

Freitag, 19.05. - Sonntag, 20.05.
Kennenlernfreizeit der neuen Konfis
im Robinsondorf Neunkirchen
Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218.  

eMail: pfarramt.altenkirchen@
evkirchepfalz.de. 

http://www.pfarrei-altenkirchen.de.
Facebook: www.facebook.com/
Prot.PfarreiAltenkirchen

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 18. Mai:
18.00 UhrSchmittweiler Heilige
Messe
18.00 UhrWaldziegelhütte Maian-
dacht der Frauen

Freitag, 19. Mai:
08.00 UhrKübelberg Heilige Messe
18.30 UhrBreitenbach Heilige Mes-
se

Samstag, 20. Mai:
15.00 UhrKübelberg Taufe
16.00 UhrBreitenbach Wortgottes-
dienst mit Trauung
17.00 UhrOhmbach Vorabendmes-
se
18.30 UhrSand Vorabendmesse
18.30 UhrBreitenbach Vorabend-
messe

Sonntag, 21. Mai:
09.00 UhrBrücken Amt für die Pfar-
rei
10.00 UhrKübelberg Amt für die
Pfarrei
10.30 UhrWaldmohr Festgottes-
dienst mit den Kommunionjubilaren
-anschl. Empfang im St. Georgs-
haus - 
15.30 UhrBreitenbach Taufe
18.00 UhrDunzweiler Maiandacht
19.00 UhrBrücken Maiandacht

Dienstag, 23. Mai:
09.00 UhrWaldziegelhütte Heilige
Messe
11.00 UhrBrücken Wortgottes-
dienst in der Tagespflege im Alois-
Hemmer-Haus 

Mittwoch, 24. Mai:
18.30 UhrDunzweiler
Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt
18.30 UhrBreitenbach
Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt

Donnerstag, 25. Mai: 
Christi Himmelfahrt
09.00 UhrBrücken Amt für die Pfar-
rei
10.00 UhrKübelberg Amt für die
Pfarrei
19.00 UhrKübelberg Maiandacht

Einladung zur Fahrt nach Speyer
zur Priesterweihe 
am 17. Juni 2017

Am 17. Juni findet in Speyer die
Priesterweihe von Herrn Diakon
Thomas Ott aus Waldmohr statt.
Wer zu diesem geistlichen Ereignis
mitfahren möchte, möge sich bitte
bis Ende Mai im Pfarramt melden.
Eingeladen sind alle Pfarrangehöri-
gen. 
Der Fahrpreis beträgt 15,00 ⇔ pro
Person. Nähere Informationen zur
Fahrt erhalten Sie im Pfarramt
(06373/3720).

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,
18.05.2017 um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim in Brücken.

Jubelkommunionen 2017
Eingeladen sind alle, die gnadene
(1942), eiserne (1952), diamantene
(1957), goldene (1967) und silber-
ne (1992) Kommunion feiern.
Die Jubelkommunionen finden die-
ses Jahr wie folgt statt:
Sonntag, 21. Mai 2017: 10.30 Uhr
in Waldmohr
Sonntag, 28. Mai 2017: 10.00 Uhr
in Kübelberg für Brücken, Elsch-
bach und Kübelberg
Sonntag,. 11. Juni 2017: 10.30 Uhr
in Breitenbach

Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro in Kübelberg (06373/3720)
an.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach 
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr
im St. Georgshaus, Tel. 06373/
3720
Mittwoch von 11.00 bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Brücken
im Pfarrheim, Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr 
pfarramt.schoenenberg-kuebelberg
@bistum-speyer.de
Pfarrer Stefan Czepl
Tel. 06373/3720
Pfarrer Thomas Brenner
06373/8290423 o. Tel.
06373/3720
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, Tel. 06372/7773
o. 06373/8290422

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 18.05.
Mittlere Generation: Frühstückstref-
fen!
Nähere Informationen bei Rosema-
rie Schreck: Tel. 209913
17.30 - 19.00 Uhr Aktion nur für
Jungs: 
Wenn Du zwischen 8 und 12 Jahren
bist und Lust auf Spiel, Spaß und
Aktion hast, dann komm vorbei im
Gemeindehaus. 
Es freuen sich auf Dich, Jörg & Jan-
nik
19.00 Uhr Bibel und Wein
Ökumenischer Bibelabend - Bibel
und Wein gehören zusammen
Protestanten und Katholiken auch.
Ansprechpartner: Pfr. Christoph
Krauth

Samstag, 20.05.
10.00 Uhr Familienwanderung der
Kita Regenbogen

Sonntag, 21.05.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit, zeitgleich ist Kinder-
gottesdienst
Ab 15.00 Uhr Sonntagscafé im Ev.
Gemeindehaus.
Es gibt wie immer leckere selbst ge-
backene Kuchen.
Herzliche Einladung an Alle die ger-
ne in gemütlicher Atmosphäre ei-
nen Kaffee genießen.

Dienstag, 23.05.
16.00 - 17.30 Uhr Kindergruppe

GliK (Gott liebt Kinder)
Einladung an alle Kinder ab 5 Jah-
ren! Wir wollen Geschichten von
Gott und Jesus hören, gemeinsam
singen und basteln und natürlich
auch spielen.
Wir freuen uns auf Euch, Iris und Di-
ana.

Mittwoch, 24.05. 
15.00 Uhr Krabbelgruppe im Nest -
raum der Kita Regenbogen
18.30 - 20.30 Uhr Jugendgruppe
TMG
Christi Himmelfahrt, Donnerstag
25.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in Lambs-
born
Achtung: Kein Gottesdienst in Schö-
nenberg!

Prot. Pfarramt, 
Tel. 06373/3256 oder 
Fax 06373-3216
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags: 
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags 
15.30 - 17.00 Uhr
Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten 
und immer sonntags um 10.00 Uhr
im Gottesdienst.



KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
Donnerstag 18. Mai 
10.00 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe - im Marienhof
18.00 Uhr im Pfarrheim Glan-Münch-
weiler - Gebetstreffen mit Lobpreis
18.00 Uhr Kusel Maiandacht
18.00 Uhr Föckelberg (DGH) Maian-
dacht
18.30 Uhr Föckelberg (DGH) Hl. Messe

Freitag  19. Mai 
9.00 Uhr Kusel  Hl. Messe
9.00 Uhr Nanzdietschw. Hl. Messe z.
Mutter Gottes  v.d.i.w. Hilfe (St)
18.00 Uhr Rammelsbach  Maian-
dacht
18.30 Uhr Rammelsbach Hl. Messe
anschl. Aussetzung des Allerhei ligs -
ten, stille Anbetung u. Beicht
gelegenheit
19.30 Uhr Rammelsbach Lobpreis,
Rosenkranz
21.00 Uhr Rammelsbach  Eucharis -
tischer Einzelsegen

Samstag 20. Mai
10.00 Uhr Kusel  Trauung von Martin
Schappo u. Nikoletta Schäfer u. Tau-
fe von David Elian Raik Schappo
11.30 Uhr Reichenb.-St.  Taufe von
Xenia Schäfer
17.00 Uhr Steinbach  Vorabendmes-
se f. ++ Fam. Ludwig u. Karoline
Schneider   (Stiftsamt)
17.00 Uhr Rammelsbach Vorabend-
messe

Sonntag 21. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Hoof   Amt
09.00 Uhr Remigiusberg Amt 
09.00 Uhr Nanzdietschw. Amt f.d.
Pfarrei Hl. Remigius u. f. ++ Aloysia u.
Norbert  Becker
18.00 Uhr Nanzdietschw. Maian-
dacht u. Prozession zum Kreuz
10.30 Uhr Reichenb.-St. ERSTKOM-
MUNIONFEIER mit Jubelkommunion
Amt f. + Kurt Hermann 
18.00 Uhr Reichenb.-St.  Dankan-
dacht der Kommunionkinder
10.30 Uhr Kusel Amt f. ++ Marga-
rethe u. Georg Wyszkowski

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag, 21.05.2017
Wahnwegen 09.00 Uhr
Quirnbach 10.15 Uhr

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pastor Jürgen Kizler

Besondere Termine:

Mittwoch, 24. Mai
16.00 Uhr Caritasgottesdienst

Donnerstag, 25. Mai
09.30 Uhr Himmelfahrtswanderung
mit anschließendem Grillen (Treff-
punkt Gemeindehaus ev. Christus-
gemeinde

Kinder- und Jugendprogramm:
Montags:
Jungschar für Jungen 
und Mädchen im 
Alter von 5 - 
11 Jahren 16.30 - 17.30 Uhr

Dienstag:
Kinderchor 16.45 - 17.45 Uhr
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Freitag:
MiniJec für Teens
ab 12 Jahren 18.30 - 20.00 Uhr
Jugendkreis 20.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg
Während der Schulferien kein Kin-
der- und Jugendprogramm!!!

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. Gemeinde -
pas tor Jürgen Kizler, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. Jenny Schin-
kel, Jugendpastorin, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 06373/3779.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

EV. PFARRAMT
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 21.05.2017
Mühlbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDE GRIES

Donnerstag, 18.05.2017
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 21.05.2017
10:00 UhrGottesdienst

Montag, 22.05.2017
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 23.05.2017
11:00 UhrRedaktionsschluss fürs
„Kerchebläädche“ im Pfarramt in
Miesau
Die Präparanden befinden sich im
Praktikum

Mittwoch, 24.05.2017

14:30 UhrFrauenbund im Gemein-
desaal

Donnerstag, 25.05.2017
10:00 UhrGottesdienst „anders“ zu
Christi Himmelfahrt in der Lambs-
borner Wanderhütte (Am Heidehof)

Öffnungszeiten: 
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. 
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456,
Fax 06372-50352. 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau

Dienstag 23. Mai
09.00 Uhr Glan-Münchw.  Hl. Messe -
im Pfarrheim-
18.00 Uhr Remigiusberg Maiandacht
18.30 Uhr Remigiusberg  Hl. Messe 

Mittwoch 24. Mai
10.00 Uhr Glan-Münchw. Hl. Messe -
im Marienhof
17.30 Uhr Hüffler  Rosenkranz
18.00 Uhr Hüffler Vorabendmesse f.
d. Pfarrei Hl. Remigius, anschl.
gemütliches Beisammensein
18.00 Uhr Steinbach Vorabendmesse
18.00 Uhr Rammelsbach Vorabend-
messe

Donnerstag 25. Mai 
CHRISTI HIMMELFAHRT 

09.00 Uhr    Hoof  Amt
09.00 Uhr    Nanzdietschw.  Amt
10.30 Uhr  Remigiusberg Dankamt
zum Ehejubiläum von Petra u. Walter
Lang
10.30 Uhr Reichenb.-St.  Amt
10.30 Uhr Kusel  Amt
16.00 Uhr Rammelsbach Taufe von
Lilly Gärtner

Katholisches Pfarramt  Hl. Remigius
Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Anschrift:
Lehnstraße 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, Fax: 06381/47416
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Gottesdienste und
Veranstaltungen

AKTUELLES VOM SPORT

TC HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Am Sonntag, 28. Mai, um 17.00 Uhr
finden beim Tennisclub Herschwei-
ler-Pettersheim die Auslosungen
zum 29. TENNIS-Turnier "BOCKHOF-
Open 2017" statt; dann stehen die
ersten Spielpaarungen fest und der
Wettkampf beginnt.

Das Turnier wird im Doppelten-KO-
System über die gesamte Saison
ausgetragen. Die Endspiele finden

am letzten Augustwochenende (26.
und 27. August) statt.

Offizieller Meldeschluss ist an
Chris ti-Himmelfahrt (25. Mai); so-
weit noch Startplätze frei sind, wer-
den jedoch Anmeldungen bis zur
Auslosung entgegengenommen.

Weitere Auskünfte unter Tel.-Nr.
06384-8538 oder im Internet.

29. TENNIS-Turnier
„BOCKHOF-Open“ 
beginnt
Meldeschluss und Auslosung

TV KÜBELBERG

Sportabzeichen
Wir trainieren wieder für das Sport-
abzeichen. Ihr habt die Möglichkeit
euer Abzeichen beim TV Kübelberg
zu machen. Wir treffen uns am
Sportgelände des Erich-Kästner-
Schulzentrums zur Abnahme.

Wichtig beim Sportabzeichen ist,
der Spaß an Bewegung und sportli-
cher Betätigung. Es müssen ver-
schiedene Leistungen in Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Koordinati-
on je nach Alter erbracht werden.
Wobei man zwischen vielen unter-
schiedlichen Disziplinen wählen
kann. Wir, die Übungsleiter, helfen

gerne und geben Tipps.
Kommt einfach vorbei und macht
mit. Viele Krankenkassen belohnen
mit Bonuspunkten oder Sachprei-
sen bei Erwerb des Sportabzei-
chens. Es lohnt sich also auf jeden
Fall.

Wir treffen uns dienstags von 18:00
Uhr bis 20:00 Uhr an der IGS Schö-
nenberg an folgenden Terminen:
23.05.2017, 30.05.2017 und
06.06.2017

Bei Fragen wendet euch bitte an Do-
ris Dornberger, Tel. 06373/894499

Zur LIEBE gehören zwei. 
Und manchmal eine

ANZEIGE.



SCHÜTZENVEREIN
„OBERLAND“
ALTENKIRCHEN

Informationen
Am Wochenende zum 07.05.17 be-
gegnete unsere 1. Mannschaft in
der Disziplin Kleinkaliber Sportpi-
stole Bezirksliga, ihrem Gegner in
Rammelsbach und gewann diesen
ganz knapp mit 

Ringe
797 : 794

Es entfallen auf die 
Schützen folgende 
Wertungen:
Stuppi Urban 273 
Schwarz Harald 267 
Anstett Jörg  257
Amann Markus (232) 

In der Kreisklasse Disziplin Kleinka-
liber Sportpistole begegnete unse-
re  2. Mannschaft ihrem Gegner
Schönenberg - Kübelberg V und ge-
wann diesen Rundenkampf 

überlegen mit 753 : 642 
Es entfallen auf die 
Schützen folgende 
Wertungen:
Stamer Reiner 257 
Binzel Martin 255 
Böhnlein Uwe 241 
Ludwig Volkmar (216)

Königsschießen

Am Freitagabend 26.05.2017 ab 18
Uhr laden wir alle unsere Mitglieder
aufs herzlichste zum Königs-
schießen ein! Auch die Nichtaktiven
dürfen sehr gerne kommen und dür-
fen an diesem Schießen teilneh-
men! Für das leibliche Wohl wird
bes tens gesorgt! Bitte um Voran-
meldung.

Wer Interesse am sportlichen
Schießen hat, darf gerne zu den üb-
lichen Trainingszeiten,  Di + Fr ab
19:00 Uhr im Schützenhaus in Al-
tenkirchen vorbeikommen.

Gut Schuss!

TUS BÖRSBORN

Vereinsinfos
In seiner Sitzung am 5. Mai 2017
hat der Vereinsausschuss zahlrei-
che Veranstaltungstermine festge-
legt:

Familientag am Sonntag, 
27. August 2017
Für Mitglieder und Freunde des Ver-
eins findet an diesem Tag auf dem
Sportplatzgelände ein Veranstal-
tung mit einem sportlichen und ku-
linarischen Rahmenprogramm
statt. Nähere Informationen werden
rechtzeitig vor der Veranstaltung
bekanntgegeben.

Laufreise im Herbst 2017 
nach Essen
Wie in den vergangenen Jahren,
wollen die Läuferinnen und Läufer
des TuS Börsborn auch in diesem
Herbst zu einer überregionalen
Laufveranstaltung fahren und dort
teilnehmen. In 2017 soll es in die
Rhein-Ruhr-Metropole Essen ge-
hen. Dort findet am 8. Oktober ein
Marathon, ein Staffelmarathon und
eine Seerunde (17,2 km - Rund um
den Baldeneysee) statt. Die Ver-
einsmitglieder werden in Kürze
über die Einzelheiten informiert. 

Wanderveranstaltung 2018
Am 20. Mai 2018 will der Verein
eine Wanderveranstaltung anbie-
ten. Auswärtige Wanderinnen und
Wanderer bzw. Wandergruppen sol-
len nach Börsborn kommen und die
ausgewiesenen Wanderwege rund
um Börsborn kennenlernen. Ver-
schiedene Streckenlänge sollen an-
geboten werden. Start- und Ziel-
punkt könnte das Sportgelände des
TuS Börsborn sein. Der Vereinsaus-
schuss wird in einer nächsten Sit-
zung abklären, ob sich ein solches
Vorhaben personell und organisa-
torisch umsetzen lässt.

60jähriges Vereinsjubiläum
Am 16. März 2018 kann der Verein
auf sein 60jähriges Bestehen
zurückblicken. An diesem Tag soll
dieses Jubiläum in einem würdigen
Rahmen gefeiert werden. U.a. sind
Mitgliederehrungen vorgesehen.

Weitere Themen der Ausschusssit-
zung war das Kreisjugendfeuer-
wehr-Zeltlager auf dem Vereins-
gelände vom 2. bis 5. Juni 2017. Um
die 100 Teilnehmer sind zu erwar-
ten. Vor der Veranstaltung wird am
30. Mai 2017, 17:30 Uhr ein Arbeit-
seinsatz stattfinden. 

Darüber hinaus wurde eine Miet-
preisanpassung ab 2018 für die
Vereinseinrichtungen beschlossen.
Weitere Informationen sind auf der
Hompage des Vereins (www.tus-
börsborn.de) zu entnehmen. 

Wanderung 
auf dem Meteoritenweg-
Bergmannspfad bei Groß-
bundenbach und Käshofen
am 25. Mai 2017 (Vatertag)

Die Wandergruppe des TuS Börs-
born ist an Christi Himmelfahrt im
Gebiet der  Sickinger Höhe unter-
wegs. Vom Startort Käshofen aus
geht es zunächst runter ins Pfälzer
Mühlenland, weiter zum mehrfach
wegen seiner Schönheit ausge-
zeichneten Walnussdorf Großbun-
denbach und wieder zurück zum
Ausgangspunkt.  
Dieser anspruchsvolle Wanderweg
besteht aus Teilen alter Bergmanns-
pfade, auf den die arbeitsfähigen
Männer Mitte des 19. Jahrhunderts
zu Fuß nach Homburg gelaufen
sind, um von dort mit dem Zug zu
ihren Arbeitsstellen im saarländi-
schen Steinkohlebergbau zu gelan-
gen. Ein anderer Streckenabschnitt
der Rundwanderung geht über den
insgesamt 30 km langen Meteori-
tenweg, in dessen Nähe sich Meteo-
ritenfallstellen befinden.

Es gibt keine Möglichkeit zur Ein-
kehr. Deshalb bitte Rucksackver-
pflegung mitnehmen.

Abfahrt mit PKW am Dorfgemein-
schaftshaus:  9:30 Uhr. 
Reine Wanderzeit ca. 5,0 Stunden.
ca. 16,3 km  ca. 500 hm. Wander-
schuhe sind erforderlich.

ASC BUNKERBOYS
BRÜCKEN

Ergebnisse
ASC Bunker Boys Brücken - der
Anfang ist gemacht
Die Mannschaften des  ASC Bunker
Boys Brücken haben die neue Me-
denrunde begonnen. Der Start der
Damen ist gelungen. Die Damen 30
gewannen ihr erstes Spiel in der A-
Klasse in Erfenbach in der Beset-
zung Natascha Christoffel, Janina
Weber, Ute Sander und Eva Göddel
mit 14:0. Im zweiten Spiel erzielten
sie beim hoch gehandelten TC Quei-
dersbach ein 7:7. Es punkteten  Ute
Sander und Eva Göddel in den Ein-
zeln und Ute Sander mit Janina We-
ber im Doppel. Die U  18 Mädchen
gewannen mit 9:5 gegen den TC
Bann. 
Den Grundstein für den Erfolg leg-
ten Jasmin Stiller und Aline Christof-
fel, die sowohl im Einzel als auch im
Doppel überzeugten. Bei den Her-
ren 1 ist das Punktekonto nach den
ersten beiden Spielen ausgegli-
chen. Am ersten Spieltag gab es
eine 3:11 Niederlage gegen den TC
Kusel; lediglich Roland Sander und
Markus Defland konnten im Dop-
pel1 punkten. Besser verlief das
zweite Spiel. 
Gegen den TC Hoppstätten gelang
ein 10:4 Sieg. In den Einzeln stand
es nach Siegen von Fabian Defland
und Carsten Urschel 4:4. Roland
Sander und Markus Defland gewan-
nen dann das erste und Fabian Def-
land  und Gerry Geyer das zweite
Doppel. 
Die aufgestiegen Herren 60 musste
sich beim  ersten Spiel in Ries-
chweiler-Mühlbach mit 10:4 ge-
schlagen geben. In den Einzeln
punkteten Rolf Bernd und Hans-Her-
mann Klasen.

SG WALDMOHR/
DUNZWEILER

Ergebnisse
SG Waldmohr/Dunzweiler 2  
gewinnt mit 8:0 in Elschbach.
Durch diesen hohen Auswärtssieg
steht die Mannschaft auf Platz 2 in
der Tabelle mit 63 Punkten und
106:24 Toren. In den letzten drei
Spielen schoss die SG  Waldmohr/
Dunzweiler 2 insgesamt  32 Tore
und blieb ohne Gegentor. Im letzten
Spiel der Saison 2016/17 spielt die
Mannschaft am Samstag, den
20.05.2017 um 16:00 Uhr in Dunz -
weiler gegen den Tabellendritten
aus Hauptstuhl. Mit einem Sieg
könnte die SG Waldmohr/Dunzwei-
ler 2 mit dem spielfreien Tabellen-
führer aus Krickenbach nach Punk-
ten gleichziehen und es würde zu
einem  Entscheidungsspiel um die
Meisterschaft in der C-Klasse Kusel-
Kaiserslautern Süd kommen.

Der Trainer, die Mannschaft und die
Vorstandschaft hoffen auf zahlrei-
che Zuschauer bei dem schweren
Heimspiel am Samstag in Dunzwei-
ler.

SCHACHVEREIN
KOHLBACHTAL

Schachverein 
meldet Erfolge!

Die Spielsaison ist zu Ende und
sämtliche Mannschaften haben den
Klassenerhalt geschafft.
Vom Spielbezirk mit dem Brettmeis -
terpokal wurden ausgezeichnet
Hans-Günter Jung und die Jugend-
spieler, welche aus der Schul-
schach AG Brücken heraus stam-
men, Christian Klisch und Paul Gil-
cher. Außerdem haben 50 % der
Punkte und mehr erreicht die Spie-
ler Peter Spang, Jürgen Hemmer,
Stefan Schramm, Manfred Schulz
und Oliver Schmelzer.
Der siebenjährige Mirian Schmidt
aus Frohnhofen gewann bei einem
Jugendturnier 50 % der gespielten
Partien. Er ist in der Schulschach AG
in Altenkirchen und erhielt für sei-
nen erreichten 7. Platz eine Urkun-
de, eine Anhängemedaille und ein
Geschenkpäckchen. Im Verein
spielt er in einer Aufbaumannschaft
und sucht noch Mitspielerinnen
oder Mitspieler.
Interessenten melden sich einfach
am Vereinsabend, jeden Dienstag
ab 18,oo Uhr im Jugendraum des
Bürgerhauses Dittweiler.
Wir wünschen allen für die neue
Saison, welche im Herbst beginnt
viel Erfolg und viel Siegpartien!

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse
SV Nanz-Dietschweiler ll - SV
Kohlbachtal 0:4
Im Gastspiel bei der zweiten Garni-
tur des SV Nanz-Dietschweiler feier-
te der SV Kohlbachtal den zweiten
Sieg in Serie und machte damit den
nächsten Schritt in Richtung Klas-
senverbleib.
Der SVK war von Beginn an um
Spielkontrolle bemüht und hatte
viel Ballbesitz zu verzeichnen,
strahlte zunächst jedoch keine
große Torgefahr aus. Dies änderte
sich dann Mitte der ersten Hälfte:
Innerhalb 1 Minute, wurde Tobias
Haag zweimal auf rechts freige-
spielt. Seine erste Hereingabe
konnte Jannik Wagner noch nicht im
Tor unterbringen, doch war Edgar
Matevosjan bei der zweiten zur
Stelle und schloss zur 1:0-Führung
ab. Nur 3 Minuten später bekam der
SVK dann einen Freistoß aus rund
25 Metern Torentfernung zugespro-
chen. Andreas Samuel trat an und
schoss den Ball unter der Mauer
hindurch Richtung Tor. Der gastge-
bende Torsteher war davon offen-
sichtlich etwas überrascht worden,
so dass er den haltbaren Ball den-
noch passieren ließ. Mit der 2:0-
Führung zugunsten unserer Mann-
schaft wurden dann auch die Seiten
gewechselt.
Im zweiten Abschnitt änderte sich
dann zunächst nicht viel am Spiel-
geschehen. Die logische Konse-
quenz waren die Treffer zum 3:0
und 4:0. Zuerst war Sven Thoma-
schewski zur Stelle und schloss ei-
nen schönen Spielzug überlegt ins
linke untere Eck ab, ehe Daniel von
Ehr eine Ecke von Tobias Haag plat-
ziert einköpfte. Wie gegen die SG
EDO in der Vorwoche, wurde der
SVK auch diesmal mit der sicheren
Führung im Rücken wieder nachläs-
sig. Man spielte viel zu überhastet
nach vorne und verlor komplett die
Spielkontrolle. Die Gastgeber ka-
men nun zu einen aussichtsreichen
Gelegenheiten, hatten das Schuss -
glück an diesem Tag aber nicht auf
ihrer Seite. Der Sieg geriet letztlich
nicht mehr in Gefahr und so konn-
ten die Spieler des SV Kohlbachtal
nach dem Schlusspfiff einen wichti-
gen Sieg bejubeln.

Spiele 
vom Wochenende:

AH SVK - AH SG Konken/Etschberg
3-7  Tore: Thorsten Lamche 2x,
Michael Steinmetz
SVK II - Queidersbach II  2-4  Tore:
Eduard Springer, Jan Ludwig
SVK I - Queidersbach I   1-2  Tor:
Pascal Helmholtz

SG SAND/KÜBELBERG

Ergebnisse
SG Sand/Kübelberg - SG Bech -
hofen/Lambsborn II   9-1 (5-0)
in einer einseitigen Begegnung
stellte die favorisierte Heimelf
schon früh die Weichen auf Sieg.
Bereits zur Pause führte man durch
Tore von T. Binder (8., 33., 43.), M.
Thiel (15.) und Ch. Kunz (18.) mit 5-
0. Nach dem Wechsel setzte unsere
SG den Torreigen fort und erhöhte
in regelmäßigen Abständen wieder-
um durch M. Thiel (57.), F. Schleppi
(72., 74.) und R. Schwarz (89.) auf
das Endergebnis von 9-1. Den Eh-
rentreffer erzielten die Gäste durch
Maier in der 65. Minute zum zwi-
schenzeitlichen 6-1.

Am kommenden Samstag tritt die
SG um 15.15 Uhr zum letzten Sai-
sonspiel beim SV Schopp II an.

Eigenheim gesucht ?



SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Halbzeit bei den Rundenwettkämp-
fen Kleinkaliber Sportpistole 

Ringe
Bezirksliga Nord
Schönenberg-
Kübelberg II - 
Queidersbach I 761 : 770
Scheidhauer Rainer 264
Kaminsky Markus 262
Wingert Klaus 235
Dengel Peter 205

Kreisliga
Schönenberg-
Kübelberg I - 
Breitenbach I 725 : 798
Busch Markus 249
Braun Dieter 239
Neu Hartmut 237
Uhlig Heinz-Jürgen 224

Kreisklasse
Breitenbach IV - 
Schönenberg-
Kübelberg III 746  
Wendel André 277
Schwennig Philipp 238
Closter Andy 231
Kaminsky Uwe 216

Altenkirchen II - 
Schönenberg-
Kübelberg IV 684 : 619
Grieger Eike 263
Bettinger Ingrid 217
Jorgel Peter 163

Schönenberg-
Kübelberg V - 
Bruchmühlbach IV 529 : 701

Weber Daniel 246
Roth Rolf 158
Stauter Peter 125
Walde Dieter aK 177

Schönenberg-
Kübelberg VI - 
Breitenbach III 722 : 684
Bettinger Hans Hermann 253
Müller Jörg 237
Meininger Harald 232

SV KÜBELBERG

Zwei Niederlagen 
für erste Mannschaft
Am zweiten Doppelspieltag der
Rheinland-Pfalz-Liga in Essingen
haben es die Bouler des SV Kübel-
berg im ersten Spiel gegen die War-
bergbouler aus Alzey  leider  verpas-
st,  einem  hoch favorisierten Geg-
ner ein Bein zu stellen. Nachdem
das Triplette-Team Pascal Hoff-
mann/Bernd Binzel/Franco Urso
mit einem klaren 13:4 Erfolg für die
1:0 Führung sorgte, hatte es die For-
mation Helga Germann/Volker
Frisch/Karl Germann in der Hand
mit einem 12:8-Vorsprung die
Führung auszubauen. 
Doch mit Pech und etwas Nerven-
flattern wurden die sich bietenden
Gelegenheiten nicht genutzt, so
kam es, wie es kommen musste, der
Gegner schaffte den 13. Punkt und
der 1:1 Ausgleich war da. Diese
knappe Niederlage gärte in den
Köpfen der Kübelberger und die
anschließenden Doublette-Begeg-
nungen gingen allesamt recht ein-

deutig verloren. So stand am Ende
ein klares 1:4 zu Buche.

In der zweiten Partie gegen den Mit-
aufsteiger Bornheimer Bouleclub
hielt in den Triplettes der Negativ-
Trend an. 
Trotz intensiver Be mühungen lief es
in beiden Matches nicht rund, so
dass beide SVK-Formationen am
Ende mit 6:13 und 11:13 den Kürze-
ren zogen. Die beiden Doublettes
Jutta Binzel/Pascal Hoffmann sowie
Volker Frisch/Karl Germann betrie-
ben mit ihren Siegen noch etwas Er-
gebnis-Kosmetik. Nach dieser 2:3
Schlappe befindet sich das Team
mit 1:3 Siegen erwartungsgemäß in
der hinteren Tabellenhälfte. 

Für die Mannschaft stehen am 27.
5. 2017 die nächsten Begegnungen
auf dem Plan. 

In Rockenhausen werden der Gast-
geber sowie Bad Kreuznach und
Wittlich die Gegner sein.  

Neues von
der Bouleabteilung

Ergebnisse

HSV/HWE WALDMOHR

Es wieder soweit! Der alljährliche
Handball-Dorfcup des HSV Wald-
mohr steht vor der Tür! 

Aber zunächst ein kleiner Rückblick
vom letzten Jahr. Im Jahr 2016 star-
tete der HSV Waldmohr einen „neu-
formierten“ Dorfcup, der sich be-
sonders anhand seiner neuen Spiel-
regeln und dank des neu gestalte-
ten Ambientes, vor der Waldmohrer
Rothenfeldhalle, von den Veranstal-
tungen vergangener Jahre unter-
schied. Ein voller Erfolg, wie sich
herausstellte! Auch sportlich gab es
viele Highlights, darunter sehr
spannende Spiele und lustige „Sho-
weinlagen“ der zwölf Mannschaf-
ten. Am Ende konnte sich im Finale
das Team „die Busfahrer“ knapp
gegen das Team von „Intim im
Team“ durchsetzen. Aus diesen
Gründen wird sich auch der dies-
jährige Dorfcup voll und ganz dem
Motto „Back to the roots“ widmen.

Der Termin für den HSV Waldmohr-

Dorfcup 2017 ist der 09. bis 11. Juni
2017

Auch in diesem Jahr wird der Dorf-
cup traditionsgemäß mit dem Tur-
nier der Hobby-Mannschaften star-
ten (09. Und 10. Juni) und mit dem
Jugend-Dorfcup, einer neu geschaf-
fenen Variante speziell für jüngere
Jugendspieler, abschließen (11.
Juni)
Auch für dieses Jahr erhoffen wir
uns viele spannende, lustige und
faire Spiele sowie eine tolle Atmos-
phäre! Die Anmeldeformulare, in-
klusive der Anmeldefristen folgen
auf unserer Homepage (www.hwe-
handball.de)

Neben dem Dorfcup wird der HSV
Waldmohr auch am diesjährigen
Marktplatzfest der Verbandsge-
meinde  teilnehmen.  Der geplante
Termin ist der 24. u. 25.Juni 2017.
Wie auch letztes Jahr warten wieder
kalte Getränke und selbstgemachte
Crêpes auf Euch!

TUS SCHÖNENBERG

Ergebnisse
TuS I sichert Relegationsteilnah-
me - TuS II auf Meisterschafts-
kurs
Zwei erfolgreiche Spiele konnten
die beiden Mannschaften des TuS
Schönenberg am vergangenen Wo-
chenende abliefern. Während die
erste Mannschaft mit einem 6:3-Er-
folg über den SSC Landstuhl die
Teilnahme an der Aufstiegsrelegati-
on sichern konnte, befindet sich die
zweite Mannschaft nach einem sou-
veränen 4:0-Sieg über den SSC
Landstuhl II auf Meisterschaftskurs.
Die zweite Mannschaften traf mit
dem SSC Landstuhl II auf eine der
stärksten Mannschaften der Liga
und löste diese Aufgabe mit Bra-
vour. Der SSC schenkte das Spiel
keineswegs ab, sondern wollte dem
Spitzenreiter mit aller Gewalt ein
Bein stellen. Nach einer Gewitterun-
terbrechung gegen Ende der ersten
Halbzeit sorgte Marvin Körbel für
die 1:0-Halbzeitführung. Tim Göd-
del stellte die Weichen nach der
Halbzeitpause mit einem Doppel-
schlag auf Sieg und Markus Brill
sorgte in der Schlussphase für den
überzeugenden 4:0-Endstand. Da-
mit kann der TuS Schönenberg II am
Samstag in Glan-Münchweiler die
Meisterschaft und den Aufstieg in
die B-Klasse unter Dach und Fach
bringen, wenngleich die Elf des TuS
Glan-Münchweiler II ebenfalls eine
starke Runde spielt und unserer
Mannschaft schon im Hinspiel alles
abverlangt hat.

Die Spieler der ersten Mannschaft

standen ihren Teamkollegen an -
schlie ßend in nichts nach und be-
siegten den SSC Landstuhl mit 6:3
(4:1). Der TuS war über die gesamte
Spieldauer betrachtet die bessere
Mannschaft, agierte jedoch beim
Verwerten der zahlreichen Torchan-
cen mehr als fahrlässig, sodass es
beim Stand von 4:3 kurzzeitig noch
einmal spannend wurde. Alles in al-
lem war der Sieg, der durch Tore
von Lukas Kurz (3), Alexander
Becker, Joshua Arnold und Andreas
Welsch zustande kam, jedoch mehr
als verdient. Durch die gleichzeitige
Niederlage des FV Kusel steht der
TuS Schönenberg schon nach dem
vorletzten Spieltag als Vizemeister
und Teilnehmer an der Aufstiegsre-
legation fest. Dort trifft der TuS auf
den SV Morlautern II und den SV
Obersimten. Die Spiele finden am
28. Mai, 31. Mai und 4. Juni statt.
Welche Teams die Auftaktbegeg-
nung bestreiten, steht noch nicht
fest.

Schon jetzt ist festzuhalten, dass
die Saison für beide Mannschaften
des TuS eine gute Saison ist - ob sie
auch eine erfolgreiche respektive
sehr gute sein wird, entscheidet
sich in den kommenden Wochen.
Zunächst gilt es nun, die zweite
Mannschaft am Samstag um 15.15
Uhr in Glan-Münchweiler bei der
Mission Meisterschaft zahlreich zu
unterstützen, um dann geschlossen
und tatkräftig die Relegationsrunde
der ersten Mannschaft anzugehen.
(dak)

HSV lädt ein zum
Dorfcup 2017

VFB
WALDMOHR

Saisonabschluss
der Aktiven

Am Samstag, den 20.05.2017 fei-
ern die Aktiven im Anschluss an das
letzte Saisonspiel gegen die 2.
Mannschaft des FV Olympia Ram-
stein eine kleine Saisonabschluss-
feier, zu der alle Fans, Freunde und
Gönner, die die Mannschaft über
die Saison hinweg unterstützt ha-
ben, recht herzlich eingeladen sind.

Das Spiel beginnt um 16 Uhr. 

Allen, die an diesem Termin nicht
erscheinen können bzw. nicht mit-
feiern wollen, wünscht die Mann-
schaft eine schöne „fußballfreie“
Zeit und hofft, alle zur neuen Saison
wieder im Rothenfeld und auf den
Sportplätzen des Umkreises be-
grüßen zu dürfen.

TENNISCLUB
WALDMOHR

Ergebnisse
Spielergebnisse 
vom 6.5 bis 10.5.
In ihrem ersten Medenspiel 2017
mussten die Damen 40 auf eigener
Platzanlage gegen den TC Lambs-
heim antreten. Im Einzelwettbewerb
konnte lediglich Melitta Krück ihr
Spiel gewinnen. Im Doppel siegte
das Team Melitta Krück und Marlyn
Meisinger. Alle anderen Matches
gingen leider an die Gegnerinnen,
sodass letztendlich Lambsheim mit
16:5 Punkten den Sieg mit nach
Hause nehmen durfte.
Die Herren 40 hatten ebenfalls
Heimrecht und gewannen deutlich
mit 18:3 gegen den TC Rot-Weiß Pir-
masens. Die Punkte im Einzel hol-
ten Stephan Meisinger, Eric Farries,
Stefan Petri, Steffen Keller, Joachim
Oertel und Daniel Roth. Im Doppel
waren Eric Farries mit Partner Stef-
fen Keller und das Team Stephan
Meisinger/Joachim Oertel erfolg-
reich.

Die Damen 1 erspielten in Bruch -
mühlbach ein 7:7 Unentschieden,
bei 53 zu 52 Games für Waldmohr.
Im Einzel konnten Ann-Kristin Missy
und Daniela Frank für den TCW
punkten. Ann-Kristin Missy mit Part-
nerin Anne Kratz gingen im Doppel
als Sieger vom Platz. Das 2. Doppel
wurde erst im Champions Tiebreak
mit 11:9 für Bruchmühlbach ent-
schieden.

Die 1. Herrenmannschaft konnte
auch ihr zweites Spiel in der Pfalzli-
ga gewinnen. Gegen den TC Rot-
Weiß Neustadt siegte man mit 12:2
Punkten. Nikolas Mohrbach, Walde-
mar Heier und Carl-Peter Schmidt
gewannen ihre Einzel, im Doppel
waren Oliver Wagner mit Waldemar
Heier und Carl-Peter Schmidt mit
Stephan Meisinger erfolgreich.  
Die Herren 60 hatten am 10.5.
Heimrecht gegen den TC Rodalben.
Im Einzel konnten Norbert Dietze
und Klaus Burghardt für den TCW
punkten. Beim Stand von 4:4 mus-
sten die Doppel entscheiden.
Während das Doppel Klaus
Lück/Klaus Burghardt mit 6:3 und
6:1 relativ klar gewinnen konnte,
mussten Dieter Herud mit Partner
Norbert Dietze in den Champions
Tiebreak. Hier hatten die TCW-ler
die besseren Nerven und erspielten
die wichtigen 3 Punkte zum 10:4
Entstand.

www.tc-waldmohr.de

Zur LIEBE
gehören zwei. 
Und manchmal
eine ANZEIGE.



DAS INTERESSIERT  DEN LESER

Auch in diesem Jahr hat der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. (VDK) mit seinen Partnern
ein interessantes Angebot an Rei-
sen zusammengestellt. Darunter
finden sich zum Beispiel Bildungs-
reisen nach Österreich, Slowenien
und Italien, aber auch Gedenkrei-
sen an die vom  VDK betreuten
Kriegsgräberstätten. Die Geden-
kreisen gehen unter anderem nach
Frankreich, Großbritannien oder
Lettland. 
Einer der Höhepunkte in diesem

Jahr ist sicherlich die Sommerreise
an den Gardasee, wo dem 50jähri-
gen Bestehen der deutschen
Kriegsgräberstätten in Costermano
gedacht wird. 

Unter
http://www.volksbund.de/servi-
ce/reisen.html kann das aktuelle
Volksbund-Reiseprogramm 2017
heruntergeladen werden. Oder In-
teressierte wenden sich an die Rei-
sestelle des VDK, Telefon: 
05 61/7009 152. (ps)

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
INTERESSANTES ANGEBOT: Zu den Stätten der Erinnerung

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

TUS GRIES

Kreisklasse C KL/KUS  TUS Gries
gewinnt 2:1 gegen Schopp II.
Das war ein sehr gutes Spiel das da
beide Teams den wenigen Zuschau-
ern boten. Schopp war die Mann-
schaft mit der besseren Spielanla-
ge, die Einheimischen aber die
Mannschaft mit den besseren Chan-
cen. Der TUS konterte gefährlich
und das verunsicherte den Gast im-
mer wieder. In der 23. Min. führte
solch ein Konter zum 1:0 durch F.
Fauss, hervorragend vorbereitet
von D. Germann. Beide Mannschaf-
ten hatten ihre Chancen doch dau-
erte es bis zur 72. Min. und die bei-
den Protagonisten vom 1:0 besorg-
ten dann, als Kopie, das 2:0.
Schopp drängte dann mächtig,
musste aber immer den Kontern des
TUS gewahr sein. In der 80. Min.
verlor Gries F. Fauss nach gelb rot

und eben dieser Spieler fehlte dann
bei einem 18 m Freistoss, der abge-
fälscht zum 2:1. führte. Gries brach-
te den Sieg dennoch über die Zeit.  

Die Zweite des TUS verliert mit
1:6
Das Ergebnis war letztendlich ver-
dient, nichts desto trotz waren die
Einheimischen eifrig und auch mit
eigenen Chancen. Zwar ging der
Gast aus Schwedelbach mit 2:0 in
Führung (7./13.Min.), aber P. Ecker
mit schönem 18 m Winkelschuss
verkürzte das Ergebnis. Gries hielt
lange mit musste sich  dann aber in
der zweiten Halbzeit den guten Gäs -
ten beugen. Die konnten noch vier
weitere Tore erzielen.

Nächstes Spiel: 
20.05.  14.15 Uhr  in Kindsbach

Ergebnisse

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Am Donnerstag, dem 01. Juni 2017
referiert Karlheinz Schauder in der
Kreis- und Stadtbücherei Kusel zum
Thema „Franz von Sickingen - seine
Beziehungen zu Martin Luther, Mar-
tin Butzer und Ulrich von Hutten“.
Die Welt des ausgehenden Mittelal-
ters und der beginnenden Neuzeit
war eine Epoche des allgemeinen
Umbruchs: eine Zeit der politischen
Kämpfe, der wissenschaftlichen
Entdeckungen und des Streites um
die rechte kirchliche Lehre. Die
äußeren Umwälzungen und die in-
nere Unruhe jener Jahre brachte
Menschen zusammen, deren Le-
benswege und Wirkungskreise sich
unter anderen Umständen nicht
berührt oder gar gekreuzt hätten.

Franz von Sickingen schrieb 1520
an Martin Luther: „Womit ich euch
Gefallen kann erzeigen, sollt ihr
mich willig finden“ und wurde zu ei-
nem Schutzherrn der Reformation.
Luther wiederum widmete eine sei-
ner Schriften „dem gestrengen und
festen Francisco von Sickingen,
meinem besonderen Herren und Pa-
tron“.
Die politischen Verhältnisse und
geistigen Bewegungen am Anfang
des 16. Jahrhunderts führten außer-
dem zu einer Begegnung des Ritters
mit dem Humanisten Ulrich von
Hutten und dem Theologen Martin
Butzer.
Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr, der Eintritt ist frei.

Die KFZ-Zulassungsstelle
im Bürgerbüro 
Schönenberg-Kübelberg 
informiert: 

Achtung zukünftig 
Terminvergabe 
für Samstage!

Die im Bürgerbüro Schönenberg-
Kübelberg angesiedelte KFZ-Zulas-
sungsstelle ist samstags in der
Zeit von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
geöffnet, um den Personen, die
unter der Woche nur wenig Zeit
hierfür haben eine Möglichkeit
zu bieten, ihre Anliegen zu erle -
digen. 

Aufgrund einer sehr starken Nach-
frage hinsichtlich der Dienstleis -
tungen der KFZ-Zulassungsstelle -
gerade an Samstagen -, musste
bereits des Öfteren die Annahme
von Vorgängen vorzeitig beendet
werden, was verständlicherweise
bei den Betroffenen zu Verärge-
rung führte.

Um dies zu vermeiden, werden ab
sofort für die Inanspruchnahme
der Dienstleistungen der KFZ-Zu-
lassungsstelle an Samstagen
Termine vergeben.

Diese können telefonisch mit dem
Bürgerbüro Schönenberg-Kübel-
berg unter der Telefonnummer:
06373/504-210 oder -211 verein-
bart werden.
Zur besseren Terminplanung wird
um Mitteilung des Anliegens gebe-
ten.

Fotokurs
an der VHS
0.202 
Fotografische Entdeckungsreise
für Einsteiger 
auf Burg Lichtenberg
Dieser Kurs richtet sich an alle foto-
grafisch Interessierten, die über
eine digitale Spiegelreflex- oder
Sys temkamera mit verschiedenen
Objektivbrennweiten verfügen, sich
bisher aber auf die Programmauto-
matik verlassen haben.
In verständlicher Form werden Ih-
nen die Grundkenntnisse zur manu-
ellen Einstellung (Blende und Be-
lichtungszeit), sowie die Wahl der
Brennweite vermittelt, die zu einem
guten Foto führen. Ruinen, idylli-
sche Ecken und moderne Bauten
liegen eng beieinander, an jeder
Ecke gibt es Neues zu entdecken.
Wir erkunden die Burg aus allen
Blickwinkeln und wollen die Wir-
kung von verschiedenen Perspekti-
ven auf die Bildaussage probieren.

Treffpunkt:  Kiosk auf Burg Lichten-
berg (bei schlechtem Wetter findet
der Kurs im Hufeisenturm statt).
Bitte mitbringen: Eigene Kamera
inkl. Bedienungsanleitung, Stativ
und Blitz falls vorhanden!

Anschließend  können Sie das Mu-
sikantenlandmuseum und das Geo-
skop besuchen. Der Eintrittspreis
ist bereits in der Kursgebühr enthal-
ten.
Leitung: Sabine Hafner, Fotogra-
fenmeisterin
Termin: 1 Vormittag, 13.06.2017
Dienstag, 09:00 - 11:00 Uhr
Ort: Burg Lichtenberg
Kursgebühr: 24,00 Euro, ab 13
Teilnehmern  16,50 Euro

Weitere Informationen erhalten Sie
auch auf unserer Homepage
www.kvhs-kusel.de oder telefo-
nisch unter 06381/917530-10.

Alle Anmeldungen bitte schriftlich
an die KVHS-Geschäftsstelle, Lehn-
straße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099.

Frauen in der 
Lebensmitte 
- Starten Sie durch!

Informations-
veranstaltungen 
für Frauen

Am Mittwoch, 07.06.2017, 09.00 -
11.00 Uhr dreht sich beim Vortrag
in der Reihe BiZ & Donna „vor Ort“
alles um das „Frauen in der Lebens-
mitte - Starten Sie durch!“

Die Referentin Alexandra Stöhr
macht Frauen in den besten Jahren
Lust darauf, Lebenserfahrung als
berufliche Chance zu begreifen,
zeigt Wege auf, Selbstzweifel abzu-
bauen und Vertrauen in das eigene
Können zu steigern, motiviert,
selbstbewusst auf dem Arbeits-
markt aufzutreten und gibt Tipps für
eine erfüllende Gestaltung der Be-
rufstätigkeit.

Im Anschluss steht die Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Kai-
serslautern- Pirmasens, Nadja
Schäfer, für Fragen rund um den be-
ruflichen Wiedereinstieg zur Verfü-
gung.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und
findet in der Kreisverwaltung Kusel,
Sitzungssaal 2, 1. OG, Trierer Str.
49-51, 66869 Kusel, statt. 

Anmeldung bis spätestens
02.06.2017 und weitere Informa-
tionen bei Bettina Hafner, Gleich-
stellungsbeauftragte, 
E-Mail: Bettina.Hafner@kv-kus.de,
Tel: 06381 / 424-168.

BiZ & Donna „vor Ort“: Eine Koope-
ration der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der
Agentur für Arbeit Kaiserslautern
und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Kreisverwaltung Kusel, die
es möglich macht, dass die Veran-
staltungsreihe auch vor Ort nach
Kusel kommt.

Führerscheinstelle
geschlossen

Am Mittwoch, den 31. Mai 2017, ist
die Führerscheinstelle der Kreisver-
waltung Kusel wegen einer Mitar-
beiterschulung geschlossen. In
dringenden Fällen können sich die
Antragsteller an das Bürgerbüro
wenden.

Burgfrühling 
auf der
Burg Lichtenberg 
Infos der Kreisverwaltung

Burg Lichtenberg: Am Sonntag,
den 21. Mai findet auf der Burg Lich-
tenberg der Burgfrühling statt. We-
gen des erwarteten hohen Besuche-
randrangs bittet die Kreisverwal-
tung Kusel alle Besucher, die aus-
gewiesenen Parkplätze zu nutzen.

Um Verkehrsbehinderungen zu ver-
meiden, gilt auf der K 23 ab der Ein-
mündung L 176 / K 23 in Thallich-
tenberg bis zum Ortseingang Kör-
born für beide Fahrtrichtungen ein
absolutes Halteverbot.
Zusätzlich besteht eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 50 km/h,
im Bereich der Zu- und Abfahrten zu
den Parkflächen von 30 km/h. Wir
bitten alle Verkehrsteilnehmer, be-
sonders auf die Fußgänger zu ach-
ten.

Franz von Sickingen

Wir 
kommen 

an


